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Liebe FC Hennef 05-er,
liebe Freunde, Förderer 
und Unterstützer des Ver-
eins, verehrte Leser unse-
res beliebten „05er- Maga-
zin“,
ich grüße Euch herzlichst 
im Spätsommer 2024!
Es würde mich freuen, 
wenn Ihr die Sommertage 
habt genießen können und 
der Sommerurlaub für Euch 
erholsam gewesen ist.
Jetzt ist es schon wieder 
Herbst, man kann kaum 
nachvollziehen, wie schnell 
die Tage und Wochen ver-
gehen. Und es ist auch 
wieder die Zeit gekom-
men, dass unser FC Hennef 
05-Magazin mit seiner 2. Ausgabe für das jeweilige Kalender-
jahr erscheint.
Dabei ist bedauerlicherweise nahezu üblich, in meinem Vor-
wort auf die stetig zahlreicher und größer werdenden Kriesen-
herde auf unserer doch so schönen Welt hinzuweisen. Bitte 
und ohne mir jedwede Ignoranz vorwerfen zu wollen: ich bin 
es schon leid, ständig über schlechte und schlimme Dinge 
zu schreiben oder zu sprechen. Ich frage mich daher: warum 
schafft man nicht im großen Weltgeschehen, was man in einem 
„kleinen Verein“ wie dem FC Hennef 05 problemlos bewerk-
stelligt, nämlich: mit Respekt, mit Toleranz und mit koordi-
nierter Integration durchs Leben zu gehen?!
Wir zeigen täglich, was Zusammenhalt und gegenseitiges Ach-
ten und Beachten bewirkt – nämlich miteinander erfolgreich 
sein zu können. 
Mein Vorwort in dieser Magazinausgabe steht ganz im Zeichen 
einer Würdigung einer Person, welche über Jahrzehnte große 
Verdienste für den FC Hennef 05 erbracht hat.
Die Überschrift lautet: der Mann am Mikrofon sagt leise „ser-
vus“. Man glaubt, das manche Dinge eigentlich nie zu Ende ge-
hen, so ist es auch in diesem Fall.
Desöfteren hat er in den letzten Jahren von einem möglichen 
Ende seiner Tätigkeit als Stadionsprecher beim FC Hennef 05 
gesprochen, so wirklich geglaubt haben wir es nicht wirklich. 
Besonders ich nehme für mich in Anspruch, unseren lieben 
Norbert Maibaum immer wieder gebeten zu haben: „komm 
Norbert, mach‘s nochmal, nur noch für 1 Saison“.
Mit Beendigung der Spielsaison 2023/2024 hat Norbert tat-
sächlich seine Tätigkeit als Stadionsprecher beendet.

Dies eher still und leise, 
gar nicht so wie man es von 
ihm in seiner Tätigkeit als 
„Lautsprecher im Stadion“ 
gewohnt war.
Eine außergewöhnliche Vita 
für den Fussballsport um-
gibt den Mann, der mittler-
weile 81 Jahre jung ist.
Norbert Maibaum hat über 
26 Jahre das Mikrofon als 
Stadionsprecher fest in sei-
ner Hand gehalten und mit 
seiner Stimme die Fussball-
Heimspiele des FC Hennef 
begleitet.
Nach seiner Recherche 
waren es 335 Spiele, bei 
welchen er die Zuschauer 
begrüßte, die Mannschafts-

aufstellungen verlaß und den Zuschauern Wissenswertes über 
seinen Verein vermittelte. Damit ist er der am längsten ge-
diente Stadionsprecher im Fussballverband Mittlrhein; wenn 
nicht sogar bundesweit!
Wir bedanken uns bei Dir, lieber Norbert, für viele unvergess-
liche Momente.
Als Dank wurde Norbert anläßlich des 1. Saisonheimspieles 
2024/2025 symbolisch das „goldene Mikrofon“ überreicht. 
Und dazu noch kleines Geschenk, wie kann es anders sein, mit 
Bezug zum Fussball: 2 Karten zum Abschiedsspiel von Lukas 
Podolski am 10.10.2024 im Rhein-Energie-Stadion wurden ihm 
sehr gerne vom Vorstand des FC Hennef 05 überreicht.
Lieber Norbert, alles Gute Dir und Deiner Familie. Wir freuen 
uns, Dich zukünftig „nur noch als Besucher“ der Heimspiele 
Deines FC Hennef 05 begrüßen zu können.

Zum Abschluß wünsche ich unseren Jugend- und Erwachse-
nenmannschaften einen erfolgreichen Saisonstart und ich 
drücke die Daumen, dass wir auch in diesem Jahr unsere ambi-
tionierten Ziele gemeinsam erreichen.
Und mein Dank gilt allen Freunden, Förderern und Unterstüt-
zern des Vereins. Wir beim FC Hennef 05 sind deshalb „beson-
ders und gut“, weil Ihr ganz viel dafür tut.

Liebe Leser, bleibt gesund und paßt auf Euch auf!
Es grüßt herzlichst für den FC Hennef 05
Euer Clemens Wirtz
(Präsident FC Hennef 05)
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Werte Leserinnen und Leser des „05er-
Magazin““, 

viele traurige Geschehnisse, aber auch 
vieles an schönen Dingen hat sich in der 
Zwischenzeit dieser, Ihnen vorliegenden 
neuen „Magazin-Ausgabe“ und der vom 
April 2024 ereignet.  
Leider stehen immer noch im Blick-
punkt der Krieg in der Ukraine und die 
Auseinandersetzung im Gazastreifen. 
Das änderte sich auch nicht während 
der Olympischen Sommerspiele und 
den nachfolgenden Paralympics in Pa-
ris oder der Fußball EM in Deutschland. 
Aber das Leben muss weitergehen und 
es geht auch. 
Freuen wir uns daher gemeinsam auf die 
Ende August begonnene neue Fußball-
saison und alles, was damit zusammen-
hängt. Drücken wir unseren Teams, ob 
den Fußballern oder den Handballern, 
den Junioren, Senioren und AH des FC 
Hennef 05 – besonders und gut – beide 
Daumen damit deren Ziele und Wünsche 
erreicht werden.
Was geschah in den letzten Monaten 
rund um unseren Verein, den FC Hen-
nef 05. Die A-Junioren schafften erst-
mals den Sprung in die neu gegründete 
DFB-Nachwuchsliga, wo sie sich mit den 
Nachwuchsteam der Erst- und Zweit-
bundesligisten messen kann. Weitere 

Juniorenteams errangen Meisterschaf-
ten und Aufstiege in höhere Ligen. Das 
MRL-Teams um Trainer Özyurt und sei-
nem Co-Trainer Süs konnte trotz einer 
neuformierten und jungen Truppe eine 
weitere Liga-Zugehörigkeit schaffen und 
ging auch unter dem neuen Sportchef 
Frank Fusshöller mit viel Selbstvertrau-
en in die Spielzeit 2024/2025.
Bei den sonst so erfolgsverwöhnten „Al-
ten Herren“ blieb es bei nur einem Titel-
gewinn. Also hier ist noch viel „Luft nach 
oben“.
Die Handballer konnten auch einige 
Meistertitel feiern und sind gutgerüstet 
für die zukünftige Hallensaison.

Bei den Vorstandswahlen Mitte Juni hat 
sich nichts Wesentliches geändert. Der 
„alte“ Vorstand hat in der vergangenen 
Wahlperiode hart gearbeitet und viel für 
den Verein getan. Ich wünsche allen die 
im Vorstand mitarbeiten viel Erfolg in 
der neuen Wahlperiode. 
Bei zwei Ex-Vorstandsmitgliedern, Rolf 
„Schrat“ Raderschad und Roman Mer-
ten, die dem Vorstand in Zukunft nicht 
mehr angehören, möchte ich mich für 
die besonders gute Zusammenarbeit in 
all den Jahren herzlich bedanken. 
Traurigkeit herrschte bei allen Vereins-
mitgliedern, als diese vom Tod der bei-
den verdienten und langjährigen Mit-
gliedern, Dr. Bernd Möhlenbruch und 
Herbert Rieck, Kenntnis erhielten.
Über all dieses wird detailliert in dieser 
Ausgabe berichtet. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude und Spaß 
bei der Lektüre der 39. Ausgabe des 
„05er-Magazin“. Unsere Vereinszeit-
schrift die Anfang 1999 erstmals unter 
dem Titel „Der Turaner“ erschien, kann 
mittlerweile nun schon auf 26 Jahre zu-
rückblicken. Darüber können alle Betei-
ligten sehr stolz sein.
Bis zur nächsten Ausgabe im I. Quar-
tal 2025 verbleibe ich mit freund- 
lichen und sportlichen Grüßen

Ihr Norbert Maibaum
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Der „Mann am Mikrofon“ macht nach 26 Jahren Schluss und 
sagt Tschüss 

Mit 81 1/2 Jahren und nach über 335 Anmoderationen bei Pflicht- und Freundschaftsspielen, Benefizveranstaltungen und AH-
Kreismeisterschaften und vielen Ansagen bei Feld- und Hallenturnieren habe ich zum Saisonende 2023/2024 meine „Arbeit“ 
am Mikrofon für den FC Hennef 05 und vorher bei der „TuRa Hennef“ beendet. 

Zu den Highlights dieses Vierteljahrhundert gehörten Meis-
terschaften von Teams des FC Hennef 05 und der damaligen 
„TuRa Hennef“ sowie Sportlerverabschiedungen und -Ehrun-
gen. Spiele Hennefer Teams gegen Erst- und Zweitbundesligis-
ten, Internationale Freundschaftsspiele, das gewonnene FVM-
Erstrunden-Pokalspiel gegen den Drittligisten Viktoria Köln 

im Jahr 2019 und Platzeinweihungen. Gerne erinnere ich mich 
auch daran, dass man mir vom Veranstalter des DFB-Ü50-
Meisterschaftsturnier 2018 in Berlin, bei dem sich unsere Ü50-
AK-Kicker mit dem Titel „Deutscher Meister“ krönten, die Mög-

lichkeit gab, die Spielansage unseres 
Spiels gegen BSC Hertha Berlin zu 
übertragen. Aber auch traurige 
Anlässe wie Totengedenken für 
verstorbene Fußballgrößen 
und Vereinsmitglieder 
und Abstiege von Mann-
schaften.
Meine „Dienste“ fanden an Vor-
mittagen, Nachmittagen und 
Abenden unter Flutlicht auf den 
drei Plätzen im früheren „Schul- 
und Sportzentrum“ und dem heu-
tigen „Anton Klein Sportpark“ und 
in der Sporthalle des Städt. Gymnasium und der Fußballhalle, 
neben dem Sportgelände. Eine besondere, außergewöhnliche 
Veranstaltung war ein Jugend-Hallenfußball-Mitternachtstur-
nier.  Bei all den Veranstaltungen lernte ich viele sympathi-
sche Fußballfans und Fußballer, Spitzensportler und Schieds-
richter*Innen persönlich kennen. Es war eine rundum schöne 
Zeit, welche ich nicht so schnell vergessen werde. 
Danken möchte ich denen, die mich in all den Jahren unter-
stützt haben.
Ein besonderes DANKESCHÖN an meine Frau Rosemarie, die 
in all den Jahren auf unzählige gemeinsame Freizeitstunden 
(meistens an Sonntagen) auf mich wegen des Sports verzich-
ten musste. 

Erste Mannschaft
Saisonverlauf 2023 / 2024.................................................................... 36
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Aktuelles Mannschaftsfoto...................................................................42
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Historisches Aus in der 2. Kreispokalrunde.................................... 53

Heimspieltermine der Ersten, der U 15 und der U 19.................... 53
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Großartige Unterstützung durch Dr. med Kai Fehske..................57

Orthopädische Gemeinschaftspraxis mit im Team...................... 58

Gesundheitsdienstleister in der Region...........................................60
Mannschaftsfotos aller Juniorenmannschaften ...................60-61
Fitness- und Atlethiktrainer Lucas Kern.......................................... 62
Aufstieg der U 19 und der U 15............................................................. 64
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Dank an die Sponsoren „B & B“  sowie an „remos Restaurant“.66
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TUI Reisebüro unterstützt Vorbereitung der U 19........................ 69
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Bundesligaspielerinnen gestalten Hallentraining.........................73
Gründung der Handball F-Jugend....................................................... 74
Ferientraining und Handballcamp in den Herbstferien............... 74
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 Wir trauern um Herbert Rieck  und Dr. Bernd Möhlenbruch

Mit großer Betroffenheit nahmen wir den Tod von Herbert 

Rieck, einem lang jährigen und verdienstvollen Vereinsmit-

glied, der auch zu den Gründungsmitgliedern des ehemali-

gen „FC Geistingen“ gehörte, entgegen. 

Herbert bekleidete beim „FCG“ u.a. auch die Funktion des 

Vereinskassierers und war über viele Jahre Vorstandsmit-

glied im Jugend-Förderverein des „FCG“ und nach der 

Fusion mit der „TuRa Hennef“, ebenso im Förderverein 

des FC Hennef 05. 

Ihm lag aber auch die Vereinsgeselligkeit sehr am 

Herzen und als Mitbegründer der alljährig Ende 

Dezember stattfindenden Winterwanderung der 

„All Ages“ des „FCG“ war er immer dabei.

UNSER TEAM – UNSERE 1. MANNSCHAFT

Wir freuen uns auf tolle Spiele  
und wünschen den großen und 
kleinen Fuß- und Handballern 
Freude und Erfolg. Mit der nötigen 
Leidenschaft, dem Herz am 
rechten Fleck und dem Talent, im 
richtigen Moment da zu sein, wo 
man auf dem Spielfeld gebraucht 
wird, wird’s sicher gut werden.

Unser Team versucht das auch:  
Da sein, wenn wir gebraucht  
werden. Von Herzen und mit 
vollem Einsatz.
 
Dirk Busse & Team 

Busse – Kümpel e.K.

Bestattungen
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 Wir trauern um Herbert Rieck  und Dr. Bernd Möhlenbruch

Plötzlich, am 23. Juni 2024, verstarb unser lang jähriges Mitglied Dr. med. Bernd 

Möhlenbruch im Alter von 79 Jahren. Mitte September hätte unser „Doc“ seinen 

80. Geburtstag feiern können. Leider war ihm dieses 

nicht mehr vergönnt gewesen. 

Über viele Jahre war Bernd in wichtigen Vereins-

gremien, ob in der Jugend oder im Hauptvorstand, 

mit Sachverstand vertreten. Er war zurückhal-

tend und wollte nicht in der ersten Reihe stehen, 

obwohl er eigentlich zu den führenden Personen 

im Verein gehörte. Mit viel (Sport)-Verstand ver-

folgte er das Vereinsleben seit seinem Beitritt im 

Mai 1980.  

Kaum ein Spiel, ob es sich um Freundschafts- oder 

Pflichtspiele handelte, versäumte er. Er 

war einfach immer zur Unterstützung 

als Fan dabei. Bernd hatte seinen 

Stehstammplatz im Stadion immer 

auf der Gegengeraden. Ebenso fehlte 

er kaum bei den Auftritten unserer  

1 . Mannschaft auf den Plätzen der 

gegnerischen Teams. 

Der FC Hennef 05 nimmt Abschied von einem treuen Vereinsmitglied.

Wir waren stolz eine solche Person als Mitglied in unseren Reihen gehabt zu haben. 

Beide, 

Helmut Rieck und Dr. Bernd Möhlenbruch 

bleiben dem Verein und seinen Mitgliedern unvergessen.
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Liebe Leserinnen und Leser,

eine sehr traurige Nachricht hat uns unmittelbar vor  
Redaktionsschluß des 05er – Magazin ereilt.

Mit großem Bedauern haben wir Kenntnis vom Tod von 
Waltraud Klein, der Ehefrau unseres im Jahr 2022 verstor-
benen Ehrenpräsidenten Anton Klein, nehmen müssen.

Wir sind in unseren Gedanken 
bei den Familienangehörigen 
und wir wünschen ihnen viel 
Kraft und Zusammenhalt, um 
auch diese schweren Stunden 
gemeinsam durchzustehen.

Hinter einem erfolgreichen 
und starken Mann steht 
immer eine starke Frau als 
Persönlichkeit – dieses trifft 
auf das Ehepaar Klein, auf 
Frau Waltraud Klein in  
besonderem Maße zu.

Waltraud Klein hat eine be-
sondere Lebensfreude,  
welche die Menschen ange-
steckt hat.

Sie strahlte eine große Zufriedenheit mit sich und ihrer  
Familie aus, hatte ein grenzenloses Vertrauen in die Tätig-
keiten und Hobbys ihres geliebten Ehemannes und sie 
zeigte dabei stets angenehme Bescheidenheit, innerfami-
liär und besonders in der Öffentlichkeit.

Dabei waren Ihre Verdienste für ihre Familie, für ihren  
Ehemann, für die Fa. Anton Klein außergewöhnlich und  

bewundernswert.

Ich habe Waltraud Klein ca. 
drei Wochen vor Ihrem Tod 
nochmals besucht, wir saßen 
in der Küche und auf meine 
Frage wie es ihr ginge sagte 
Sie, wie immer, und dabei 
glücklich aus dem Fenster  
blickend: „blendend, mit geht 
es blendend, ich habe doch 
alles was ich mir wünschen 
kann“.

Eine große Dame ist für immer 
von uns gegangen. Wir wer-
den Sie sehr vermissen.

Für den FC Hennef 05
Clemens Wirtz, Präsident

FC HENNEF INTERN

 
 

 

Waltraud Klein 
geb. Krämer 

 10. November 1937            † 29. August 2024 
 

Was bleibt, sind die Erinnerungen 
an einen wunderbaren Menschen 

Maria Klein-Schmidt und Hans-Christoph Schmidt 
mit Julius + Saray und Henrik 

Alexander Klein 
Anita und Josef Bette 

Monika und Richard Krämer 
und alle Anverwandten 

 
 
 

Die Beerdigung findet statt am Samstag, dem 7. September 2024, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof  
in Hennef-Geistingen, Schulstraße. Anschließend werden die Exequien in der Pfarrkirche  

St. Michael in Hennef, Kurhausstraße 1, gehalten.  

Die Verstorbene wünschte sich bunte Kleidung zur Beerdigung und anstelle von freundlich  
gemeinten Blumengrüßen eine Spende an den Missionskreis Hennef, IBAN DE45 3705 0299 0000 7627 99  

oder an die Jugendabteilung des FC Hennef 05, IBAN DE59 3705 0299 0100 0074 18, Kennwort: Waltraud Klein. 
 

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Waltraud Klein 
c/o Bestattungshaus Busse ∙ Königstraße 2a ∙ 53773 Hennef 

 

Jesus, Dir leb ich! Jesus, Dir sterb ich! 
Jesus, Dein bin ich im Leben und im Tod! 

 

Voller Liebe und Dankbarkeit trauern wir um unsere gütige  
und treusorgende Mutter, fürsorgliche Oma und liebevolle Schwester 
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Der FC Hennef 05 – besonders und gut – freut sich sehr über 
die Unterstützung der  „Edeka-Märkte Kipping“.

Die Familie Kipping, Betreiber von mehreren „Edeka“ - Lebens-
mittelgeschäften im Rhein-Sieg-Kreis und in Bonn, hat dan-
kenswerterweise unsere 1. Mannschaft des FC Hennef 05 groß-
zügig unterstützt.
Auf Initiative unseres langjährigen Vorstandsmitgliedes Rolf 
Raderschad freuen wir uns sehr, für unsere ambitionierte 
Oberligamannschaft einen Satz Spieltags-Sweater vom Se-
niorchef der Unternehmung, Matthias Kipping, entgegen neh-
men zu dürfen.
Der FC Henne f05 und unsere Jungs aus der Ersten haben sich 
hierfür anläßlich eines Fototermins am 09.08.2024 bei „Edeka 
Kipping“ in Hennef-Stoßdorf, Sanddornweg 10, bedankt.

Herr Kipping hatte zudem eine zusätzliche Überraschung be-
reit: 6 Einkaufsgutscheine konnten unsere Sportler von Herrn 
Kipping entgegen nehmen.

„Edeka  Kipping“ 
und der 

FC Hennef 05 – besonders und gut: 
das paßt zusammen!

Liebe Familie Kipping: 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Sportchef Frank Fusshöller, Spielführer Hajdar Shala, Ansgar Pflüger, Shahin Biniazz, EDEKA-Mark-Inhaber Matthias Kipping, Marktleiter 
Sebastian Thun, Lukas Kubek, Sertan Yigenoglu und FCH05-Präsident Clemens Wirtz.
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Deutsche Gehörlosen-Fußballmeisterschafts-Endspiele im 
„Anton Klein Sportpark“

(noma) Erstmals wurde in Hennef eine Deutsche Fußballmeisterschaft ausgetragen und es herrschte eine Stimmung wie bei 
der EM 2024. Gut 500 Zuschauer wohnten den beiden Spielen um die Platz 3 und dem Finale am 15. Juni 2024 bei. Ausrichter war 
der Kölner Gehörlosenverein.

Die Verantwortlichen des Köl-
ner Vereins unter Leitung von 
Samory Coulibaly und auch 
der Technische Leiter des Ge-
hörlosenverband Deutsch-
land, Herr Benjamin Heymel, 
waren voll des Lobes über 
die Organisation, die Rasen-
spielfläche und alles, was zu 
einem Fußballevent gehört. 
„Hennef war ein sehr guter 
Gastgeber“, so ihre Worte.
Die Gehörlosen Fußball-Spar-
te ist die größte im Deut-
schen Gehörlosen Sportver-
band e.V. und besteht seit 
dem Jahr 1920 und ist zudem 
sehr erfolgreich. Aktuell spie-
len um Punkte/Meisterschaf-

ten 55 Vereine mit ca. 100 
Mannschaften und 2000 Spie-
ler*innen. So konnte schon 
einmal beim attraktivsten 
Wettbewerb, den „Deaflym-
pics“ (Olympischen Spiele 
der Gehörlosen) 2001 in Rom 
eine Silbermedaille gewon-
nen werden. Dritte Plätze 
(Bronzemedaillen) gab es zu-
dem 2005 in Melbourne, 2009 
in Taipeh und 2013 in Sofia.  
Bei der WM 2008 in 
Griechenland gewann 
Deutschland sogar den 
Titel. Leider wurde das WM-
Finale 2016 in Italien verloren. 
Euch bei den Europa-Meister-
schaften gab es hervorragen-

Bauunternehmung GmbH
OTTOSTRASSE 6 · 53332 BORNHEIM

Telefon: 0 22 27 / 90 93 13 – Fax: 0 22 27 / 90 91 76
Mobil 0163 / 77 77 030 – www.ptassek-bau.de

email: b.ptassek@ptassek-bau.de
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de Platzierungen. EM-Meister 
2003 in Spanien und Vize-
Meister 2019 in Griechenland.
 Bevor diese beiden Spiele 
im „Anton Klein Sportpark“ 
durch das Winken des Un-
parteiischen -aber nicht mit 
einem Pfiff, dass hätten die 
Spieler ja nicht hören können 
- begannen, wurden in meh-
reren Spielrunden seit Anfang 
April in Bonn, Gießen, Hanno-
ver, Stuttgart, Ulm, Augsburg, 
Kassel und Frankfurt die vier 
Teams für die Endrunde aus-
getragen. 

An den Spielen um die Meis-
terschaft der Herren 2024 
– es gibt auch die Meister-
schaften der Frauen und 
Jugend – nahmen teil: GSV 

Augsburg (1 x Meister), Ber-
liner SC Comet, GTSV Duis-
burg, GSV Düsseldorf (sechs-
maliger Meister), GTSV Essen 
(achtmaliger Meister), GTSV 
Frankfurt (1 x Meister), Ham-
burger SV, GSV Heidelberg 
(3 x Meister), GSV Herne, 
GSV Karlsruhe (Rekordsie-
ger mit 9 Meisterschaften), 
GBF München und GSG Stutt-
gart (achtmaliger Meister).t:  
Die vier Mannschaften in der 
Final-Runde waren gespickt 
mit mehreren Nationalspie-
lern und auch mit den drei 

erfolgreichsten Torschützen, 
Robin Bayer (Karlsruhe) mit 
5 Toren und mit je 4 Treffern 
Robin Plank (Essen) und Olek-
sii Sttivka (Berlin). Insgesamt 

wurden 12 Spiele um die dies-
jährige Meisterschaft ausge-
tragen. 
FCH05-Präsident Clemens 
Wirtz begrüßte die Gäste 
und den Anstoß beim ersten 
Spiel des Tages nahm der Bei-
geordnete der Stadt Hennef, 
Herr Martin Herkt, vor. Die 

Mannschaften aus Karlsruhe 
(unterlag im Halbfinale mit 1:3 
gegen Essen) und Berlin (un-
terlag im Halbfinale mit 2:3 
gegen Düsseldorf) standen 

sich gegenüber. Endstand des 
Spiels nach 90 Minuten 4:1 
für die Berliner. Das erste Tor 
fiel schon nach 13 Minuten. Es 

war gleichzeitig der Ehren-
treffer der Karlsruher. 
Der Sieg im Endspiel ging mit 
einem deutlichen 3:0 der Es-
sener über die Düsseldorfer. 
Nach 60 Minuten fiel das 1:0. 
Kurz danach in der 63. Minu-
te schon die Vorentscheidung 
zum 2:0. In der 70. Spielminute 

dann das 3:0. Der Siegerpokal 
wurde durch Herrn Hajo Nop-
peney, den Präsidenten des 
StadtSportVerband Hennef, 
an den Kapitän der Mann-

schaft aus dem Ruhrgebiet 
übergeben.

Einlaufen der beiden Finalteilnehmer. 

Clubwirtin Beate Duderstadt verstand schnell die Gebärdensprache 
bei den gewünschten Bestellungen von Speisen und Getränken.

Gute Stimmung bei den Zuschauern. Fotos: Klaus Heuschrötter (RSR)
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20 Jahre

Volkan Ballicalioglu 
am 10. Juni

Shahin Biniazz 
am 29. August 

Marvin Mundil 
am 03. September

25 Jahre

Kevin Bluhm 
am 02. August

30 Jahre

Matthias Roder 
am 08. August 

50 Jahre 

Tobias Muth 
am 28. Juni

Andreas Becker 
am 10. Juli

Michael Todaro 
am 12. September

60 Jahre

Klaus Pipke 
am 31. August

Reini Goetz 
am 09. September

65 Jahre

Gerd Pohl 
am 06. Mai

Stefan Emmel 
am 11. Mai

Gerd Moser 
am 05. Juli 

Ralf Precker 
am 20. September

70 Jahre

Pit Reschke 
am 07. August

80 Jahre 

Peter Leisen 
am 27. Juni

Erwin Schmidt 
am 23. September

85 Jahre

Wilfred M erten 
am 08. Juli

Im Zeitraum von Mai bis September 2024Im Zeitraum von Mai bis September 2024
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Jahreshauptversammlung 2024 – Vorstand wurde  
wiedergewählt

(noma) Am 12. Juni fand im Foyer der Fußballschule – gegenüber unserem Sportgelände- die Jahreshauptversammlung mit dem 
wichtigsten Punkt; Neuwahl des Vorstands, statt. Sie war gut besucht. 

Die Begrüßungsrede hielt 
Präsident Clemens Wirtz und 
wünschte der Versammlung 
einen angenehmen Verlauf. 
Anschließend wurde den Ver-
storbenen gedacht.
Nach den Worten des Prä-
sidenten übernahm unser 1. 
Vorsitzender, Martin Gerards 
die Führung der Versamm-
lung. Bevor er den wirtschaft-
lichen Bereich ansprach, ging 
er auf das Kernthema „Sport 
im FCH05“ ein. 
Die Spielzeit 2023/2024 war 
nach seinen Worten die er-
folgreichste Saison, welche 
jeweils von den Mannschaf-
ten der Jugendabteilung im 

FC Hennef 05 absolviert wur-
de! „Die fabelhafte Jugendab-
teilung“ erfüllt uns mit gro-
ßem Stolz. Über Jahre hinweg 
konnte sich die U17-Junioren-
mannschaft in der höchsten 
Juniorenliga des DFB, in der 
Bundesliga West, etablieren. 
In der abgelaufenen Saison 
konnte sich jetzt unsere U19 
für die neue Nachwuchsliga 

West qualifizieren. Ein Erfolg, 
dem der Verein seinem lang-
jährigen Jugendtrainer Max 
Lunga verdankt. Ein weiteres 
Lob von ihm: „Wir sind stolz 
ein Ausbildungsverein zu 
sein. Jedes Jahr wechselten 
und wechseln viele bei uns 
ausgebildeten Jugendspieler 
in die Nachwuchs-Abteilung 
der Profivereine.
Natürlich sprach er auch den 
Verzicht auf den Aufstieg in 
der Regionalliga, die die „Ers-
te“ aufgrund der MRL-Meis-
terschaft zum Saisonende 
2022/2023 errungen hatte. Es 
gab wirtschaftliche Beweg-
gründe für den Verzicht, die 

sich auch als richtig bestätigt 
haben. Die Regionalliga, eine 
„wirtschaftliche Schweine-
liga“ hat schon so manchen 
Verein in die Insolvenz ge-
trieben. Die Auflagen des DFB 
sind einfach zu hoch. 
Dass das Ziel des neuen Trai-
ners Fatih Özyurt – mit einer 
komplett neuen Mannschaft 
- nur knapp, um einen Platz 

verfehlt wurde, war kein Mal-
heur. Ob nun die 9. oder die 
10. Im Endklassement stand, 
ist unwichtig. Die Mannschaft 
hat sich im gesamten Sai-
sonverlauf gut geschlagen! 
Was die gerade begonnene 
neue Spielzeit 2024/2025 an-
geht, so ist das Ziel einen 
einstelligen Tabellenplatz 
zu erreichen und um wieder 
die „Fussballmacht im Rhein-
Sieg“ zu sein.
Gem. der Tagesordnung folg-
ten dann die Berichte der ein-
zelnen Abteilung, wie die der 
Senioren und Alten Herren, 
der Nachwuchs-Abt. und der 
Handball-Abt..

*Jürgen Thomas, der Sport-
liche Leiter, der vergangenen 
Saison berichtete über den 
großen personellen Umbruch 
beim Team und dem Staff. Alle 
haben gut zusammengear-
beitet und nur so konnte der 
10. Tabellenplatz in der MRL 
erreicht werden. Viele junge 
Spieler aus der näheren Regi-
on kamen zu uns, um sich hier 

weiterzuentwickeln. Auch 
Spielern aus dem eigenen 
Nachwuchs wurden Chancen 
gegeben sich im ersten Se-
niorenjahr im Trikot des FC 
Hennef 05, den „City Lions“ zu 
bewähren. 
*Aus gesundheitlichen und 
arbeitstechnischen Gründen 
musste Jürgen kurz vor dem 
Saisonende seine Funktion 
aufgeben und für ihn nahm 
Frank Fusshöller dieses über-
aus wichtige Amt.
Über den Saisonverlauf der 
„Alten Herren“ berichtete in 
Vertretung des verhinderten 
Abt.-Leiter, Willi Krudewig, 
FCH05-Pressesprecher Nor-

bert Maibaum. Diese verlief 
leider nicht so erfolgreich 
wie zu früheren Zeiten, als 
es Meisterschaften am lau-
fenden Band gab. Diesmal 
„sprang“ nur bei den Ü40 
Kreismeisterschaften ein Ti-
tel raus. Aber es war ein wich-
tiger Sieg gegen den Dauerri-
valen, die SF Troisdorf 05. Wir 
als Titelverteidiger besiegten 
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die Spieler von der Agger 
mit 2:0. Die beiden anderen 
Teams, die Ü32 und die Ü50 
schieden vorzeitig aus bzw. 
konnten sich nicht für die 
Halbfinalspiele qualifizieren. 
Bei den Verbandsmeister-
schaften auf dem Sportge-
lände der Sportschule Hen-
nef schied die Ü40 gegen die 
Traditionsmannschaft von 
Bayer 04 Leverkusen im Halb-
finale nach 9-Meterschießen 
unglücklich aus. In der re-
gulären Spielzeit war es ein 
ausgeglichenes Spiel mit den 
etwas mehr Torchancen für 
uns. Am Ende stand es 0:0. 
Das Ü60 Team, bei vorheri-

gen FVM-Meisterschaften oft 
vorne und oben mitspielend, 
hatte diesmal keine Chance. 
Dem Team fehlte ein Torjäger. 
Sonst wäre mehr drin gewe-
sen als der 6. Platz.
Tobias Guthardt als erster 
Abteilungsleiter der Handbal-
ler konnte viel über positive 
Dingen der Versammlung be-
richten. Die männliche E-Ju-
gend und di D-Jugend wurden 
Kreismeister. Die weibliche 
D1-Jugend erreichte in ihrer 
Liga Rang 6. Team 2 kam be-
endete die Saison auf dem 10. 
Platz, Für die weibliche E-Ju-
gend reichte es in der Mixed 
Liga für einen 8. Platz. Aber 

auch an außer handballeri-
schen Terminen nehmen die 
Handballer teil. So beim Eu-
ropa-Lauf des StadtSport-
Verband Hennef und der 
Stadt Hennef, am Kindertag 
für Kita-Kids oder am Rosen-
montagszug. Zudem werden 
Handballcamps in den Ferien 
durchgeführt.
Da die beide Kassenprü-
fer, Sven Volkert und Florian 
Giesecke an diesem Ver-
sammlungstermin beruf-
lich unterwegs waren trug in 
Vertretung Hajo Noppeney 
den Kassenbericht vor. Die 
finanzielle Lage ist nach wie 
vor angespannt. Erfreulich ist 

jedoch die deutliche Reduzie-
rung der Verluste im Jahr 2023 
im Vergleich zum Vorjahr. Ziel 
für das Jahr 2024 ist es wieder 
ein positives Ergebnis zu er-
reichen. 
Nach der Entlastung des 
Vorstands wurde der neue 
Vorstand gewählt. Aus dem 
alten Vorstand trat der 2. 
Vors. Roman Merten aus be-
ruflichen Gründen aus. Wird 
aber weiterhin als Beisitzer 
dem erweiterten Vorstand 
angehören. Bis zum Ende 
dieses Jahres hofft der neue 
Vorstand für diese Position 
einen geeigneten Nachfolger 
zu präsentieren.

Geschäftsführender Vorstand:
Clemens WIRTZ – Präsident

Martin GERARDS – 1. Vorsitzender 

Thomas SCHULTE – 1. Geschäftsführer

Sebastian RÜSTER – Hauptkassiere

Erweiterter Vorstand:
Dieter FRANKE – 2. Geschäftsführer

Felix NONNENMACHER – 2. Kassierer

Roman MERTEN – Beisitzer

Frank FUSSHÖLLER – Sportlicher Leiter

Willi KRUDEWIG – Leiter der Alten-Herren

Kerstin GUTHARDT – Geschäftsführerin Handball

Günter GERTMANN – Schiedsrichterbetreuer

Norbert MAIBAUM – Presse- + Öffentlichkeitsarbeit (kom.)

Vroni SCHULZ – Fanbeauftragte

Jugendvorstand:
Erol CELIK 	 Leiter Nachwuchszentrum

	 (Leistungsbereich U14 bis U19)

Lennart MENN 	 Verantwortung Grundlagenbereich

 	 (Fuki bis U13)

Ralf DZIKUS	 Jugendgeschäftsführer

Inan CALISKAN	 Materialwart

Jose CASTRO TORES – IT / EDV Beauftragter

Ältestenrat:	 Wirtschaftsrat
Sven HENDRICH-BÄCHER	 Peter SCHAFFRATH (Sprecher)

Helmuth RÜßMANN	 Florian GIESEKE
Klaus PIPKE	 Peter MARTIUS
Ralf OFFERGELD	 Ingo RETZMANN
Sven VOLKERT	 Frank ALEFELDER
Clemens WIRTZ	 Roman MERTEN
	 Clemens WIRTZ	

Vorstand Handball-Abteilung:
Kerstin GUTHARDT - Geschäftsführerin

Detlef KRAHECK-FISCHER – Sportlicher Leiter

Tobias GUTHARDT – Abteilungsleiter

Lukas BÖNNINGHAUSEN – 2.Abteilungsleiteer

Alexej NIEDERQUELL – Kassierer

Vivien MARSCHALLA – Jugendwartin

Anna FUHRLÄNDER – Jugendsprecherin

Marcel FRANKE – Beisitzer

Hannah ENGELMANN – Mädchenwartin

Tom BERGER – Jugendwart

Nico KRAHECK – Schiedsrichterwart

Cornelia HÖRMANN – Pressewartin

Nicole SCHMITZ – Webmaster

Larissa KRINGS und Frauke BERNATH 
– Thekenbeauftragte

Ergebnis der Neuwahlen. Gewählt wurde einstimmig als Blockwahl.
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Eine komplette „Mannschaft“, 11 Jubilare, wurden 2024 für 
Treue zum Verein geehrt

(noma) Wie immer auf einer Jahreshauptversammlung wurden auch am 12. Juni 2024 langjährige Jubilare für ihre Vereinstreue 
geehrt. Die, die auf der Versammlung anwesend waren erhielten ihre Urkunden von Präsident Clemens Wirtz und Pressespre-
cher Norbert Maibaum überreicht. Die, die aus unterschiedlichen Gründen nicht an diesem Abend erscheinen konnten, wurde 
zwischenzeitlich die Urkunden privaten Kreis übergeben

25 Jahre – Eintritt 1999
Peter Schwan

War früher als Jugendtor-
wart beim „FCG“. Aktuell nicht 
mehr als Spieler aktiv. Heute 
2-facher Familienvater

Dieter Franke 

Als Bänker bei der Volksbank 
Köln Bonn eG  beschäftigt, 
kam vom SV Eitorf 09 zu uns. 
War aktiv als Torwart mit ei-
nem besonderen Einsatz in 
der „Ersten“ bei einem Spiel 
in Wegberg-Beeck. Ebenfalls 
einmal im Tor der „Alt-Inter-

nationalen“ des „1. FC Köln“. 
Später auch TW-Trainer einer 
unserer damaligen 1. Mann-
schaft.
Große Erfolge dann bei den 
„Alten Herren“ mit etlichen 
Meisterschaftserfolgen auf 
Kreis- und Verbandsebene. 
Stand auch im Tor bei der ers-
ten FCH05-AH-Teilnahme um 
die Deutsche Ü40 Meister-
schaft 2009 in Berlin. Ebenso 
gehörte Dieter dem Sieger-
team des „1. Ü40 Cup-Turnier 
2012“ in Suhl/Thür. an. Dieses 
Turnier galt auch als „Inoffi-
zielle Deutsche Ü40 Hallen-
meisterschaft“.
Aktuell im Abt.-Vorstand bei 
den „Alten Herren“ sowie im 
Hauptvorstand.

Stephan Kuhl

Ex-Torwart in Hennefer Re-
serveteams. Später dann 
auch bei den Alten Herren. 
Ist heute selbstständig mit 
einem Hausmeister-Service.

Dieter Kessler 

Früher, in jüngeren Jahren 
als Spieler beim „FC Geistin-
gen“, dann später bei den „All 
Ages“ aktiv. Auch heute noch 
regelmäßig im Trainingsbe-
trieb dabei.

Marcus Barth 

26 Jahre – hätte eigentlich 
schon im Vorjahr zu den Ju-
bilaren gehört. Dafür bittet 
der Verein um Entschuldi-
gung! Gehörte als Stürmer zur 
legendären „TuRa-Reserve“ 
welche den Aufstieg in die 

Bezirksliga schaffte. Später 
zeichnete er sich als Toptor-
schütze in verschiedenen 
AH-Ü-Kategorien mit den Ge-
winnen von Meisterschaften 
aus. Stand auch im Aufgebot 
der FCH05-Ü40 bei der DFB-
Ü40 Deutschen Meisterschaft 
2009 in Berlin. 
Mit insgesamt 88 Toren – 4 
bei den Ü32igern, 69 bei den 
Ü40igern und 15 bei den Ü50i-
gern liegt Marcus (seit der 
Fusion 2005) in der internen 
Top-Meisterschafts-Torjäger-
liste der FCH05-Alten Herren 
auf dem 3. Platz!
Ist als Beamter in höherer 
Stellung bei der Kriminalpoli-
zei beschäftigt.

40 Jahre – Eintritt 1984
Daniel Wiemar

Seit einigen Jahren ist der 
Bänker in Wachtberg behei-
matet. Beachtenswert, dass 
er immer die weite Strecke 
von Wachtberg bis Hennef zu 
den Trainingseinheiten und 
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auch Spielen seiner Mann-
schaft zurücklegt! War vor 
seiner Hochzeit ein Hennefer 
Junge. Hat bis heute nie für 
einen anderen Verein ge-
spielt als für den „FC Geis-
tingen“ und dann später für 
den FCH05. Spielt heute ak-
tuell bei den Ü40igern und ist 
als Stürmer ein treffsicherer 
Schütze.

Henning Borgmann

Stand schon als Jugendspie-
ler überwiegend im Tor. Erst 
für die „TuRa Hennef“, dann 
für den FCH05. Er ist Inhaber 
des Kinderschuhfachgeschäft 

„SchuhWieDu“.  Leidenschaft-
licher Karnevalist bei der 1. 
Hennefer KG und auch seit 
2023 Vorsitzender der Hen-
nefer Werbegemeinschaft. 
Bekleidete in der Vergangen-
heit im Verein die Funktion 
des 1. Geschäftsführers. 

Ralf Precker 

Als „Les“ ein bekannter Hen-
nefer. War in seiner früheren 
aktiven Zeit ein Stürmer der 
Extraklasse und spielte für 
einige Vereine in der heimi-
schen Region. Natürlich auch 
für die „TuRa“ und später bei 

den AH des FCH05. Hat sich 
zwischenzeitlich gut von ei-
ner schweren Krankheit erho-
len können. Gehörte auch im 
Vorjahr zur AH-Reisetruppe 
nach Österreich zum Klubka-
meraden Chris Lübcke.

Roman Merten

Der selbstständige Architekt 
gehörte zu seiner aktiven 
Zeit der „Ersten“ der „TuRa“. 
Als späterer AH-Kicker war er 
mehrmals Mitglied von Teams 
welche Titel auf Kreis- und 
Verbandsebene gewann. War 
auch im Team des FCH05 wel-
ches seinerzeit erstmals an 

der „Deutschen AH-Meister-
schaft“ in Berlin teilnahm. 
War zwei Wahlperioden seit 
2016 Zweiter Vereinsvorsit-
zender.

50 Jahre – Eintritt 1974
Chris Müller

Jahrelang war der heuti-
ge Lehrer und in Geistingen 
wohnhafte Jubilar Spielfüh-
rer der ehemaliger LL-Mann-
schaften der „TuRa“. Später 
dann auch der erste Trainer 
der „Ersten“ des FC Hennef 
05. War über Jahre Stamm-
spieler in verschiedenen 
AH-Teams welche Erfolge 
am laufenden Band erzielen 
konnten. Auf Grund von im-
mer häufigen auftretenden 
hartnäckigen Verletzungen 
heute nicht mehr aktiv. Aber 
regelmäßig Zuschauer bei 
den Heimspielen der MRL-
Mannschaft. Nicht zu ver-
gessen. Er gehörte ebenfalls 
zur Ü40-Mannschaft 2009 die 
als Westdeutscher Meister 
bei der „Deutschen Meister-
schaft“ dieser Alterskatego-
rie teilnahm.

Die Jubilare: Marcus Barth, Die-
ter Franke, Clemens Wirtz, Eugen 
Schmitt, Chris Müller, Henning 
Borgmann, Norbert Maibaum, 
Roman Merten

Clemens Wirtz 
Präsident

Martin Gerards
1. Vorsitzender

Thomas Schulte
Geschäftsführer

Clemens Wirtz 
Präsident

Martin Gerards
1. Vorsitzender

Für
40 Jahre

treue Vereinsmitgliedschaft
sprechen wir

Ralf Precker
unseren herzlichen Dank

und unsere Anerkennung aus.

Hennef, den 12. Juni 2024

Thomas Schulte
Geschäftsführer
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Erich Graf
In diesem Jahr konnte der Jubilar, außer der Urkun-
denübergabe – die bei ihm in Allner durchgeführt 
wurde – noch ein zweites besonderes Jubiläum fei-
ern. Erich wurde Anfang April 90 Jahre und gehört 
auch zu den Gründungsmitgliedern der Sportfreun-
de Allner. 

In seiner aktiven 
Fußballerzeit bei 
der „TuRa“ war Erich 
ein Libero der be-
sonderen Klasse. 
Kein Gegenspieler 
spielte gerne gegen 
ihn. 

Eugen Schmitt
Ein echter Ex-Turaner. Als Spieler trug er nicht nur das Trikot der Hennefer, sondern auch das 
als FVM-Auswahlspieler als Linksaußen. Später dann übernahm Eugen Vorstandsfunktionen 
als 1. Vorsitzender der „TuRa“, als dessen Geschäftsführer und war Mitglied des Ältestenrats. 
Nach seiner Ehrung und Überreichung der Urkunde erzählte er noch einiges Interessantes aus 
dem früheren Vereinsleben. (siehe auch diese „Nostalgiefotos“) mit beiden Jubilaren)

75 Jahre – Eintritt im Jahre 1949 – in unserem Verein

Erste Mannschaft im Jahr 1961 nach dem Wiederaufstieg in die Verbandsliga. Vorne v.l.: Hein Bölingen, Paul Büllesfeld, Erich Graf, Heinz 
Lucas, Friedel Dresbach, Karl-Heinz Westerhausen, Horst Schmitz, Kurt Derksen, Werner Zelter. Hinten v.l.: Manfred Sturm, Karl-Heinz Berg-
mann, Obmann (Sportl. Leiter) Albert Zur Mühlen, Trainer Paul Mebus, Heinz (Hacki) Herkenhöhner, Dieter (Jimmy) Lucas, Klaus Hentzschel, 
Ferdi Nümm, Franz-Josef Knoch.

Präsident Clemens Wirtz gratulierte Erich Graf zu seinem 90-jährigen Geburts-
tag und zu seinem 75-jährigen Vereinsjubiläum
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Foto links von 1960.
Erfolgreiche TuRa-Reserve in Mann-
schaftsaufstellung. 
Verteidiger und Torwart: Johannes 
Dahm, Heinrich Pusch, Heinz Severin. 
Läuferreihe: Erich Graf, Gerd Krum-
bach, Paul Büllesfeld. 
Sturm: Erich Happ, Christian Rohsbach, 
Egon Katterbach, Fritz Meisel, Eugen 
Schmitt. 
Betreuer: Karl Becker.

TuRa Hennef auf Herrentour – Sommer-
hut mit Buchstaben:  
T = Erich Graf, U = Hans Euler, R = Friedel 
Dresbach, A = Ferdi Nümm. H = Werner 
Zelter, E = Willi Müller, N = Karl-Heinz 
Westerhausen, N = Paul Büllesfeld,  
E = Hein Bölingen, F = Kurt Derksen.  
1 = Karl Becker, 9 = Karl Westerhausen, 
1 = Karl-Heinz Bergmann, 6 = Gerd 
Krumbach. 
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Vereinslegende Rolf „Schrat“ Raderschad als Vorstands- 
mitglied verabschiedet

(noma) Wer Rolf, besser bekannt als der „Schrat“ vun Hennef, nicht kennt, der ist kein Hennefer. Als Vereins-„Mensch“ war 
und ist er nicht nur einfaches Mitglied, sondern übernahm auch Funktionen und war der „Mann für alle Fälle“. Ob bei unserem 
FCH05 oder früher bei der „TuRa“ oder bei der „Ersten Hennefer KG“. Er war immer da, wenn man ihn brauchte. Für seine „Ein-
sätze“ kann man „Schrat“ nicht genug LOBEN und DANKEN. Zusammengerechnet werden es mehrere Monate in seiner Freizeit 
gewesen sein. 

Geboren wurde er Anfang Au-
gust 1946 in Hennef-Nieder- 
halberg und verbrachte seine 
Schulzeit, erst in Bödingen 
und in Hennef. Seine beruf-
liche Ausbildung absolvierte 
er bei dem bekannten Hen-
nefer Unternehmen Gebrüder 
Steimel. Seinen 18-monatigen 
Wehrdienst leistete er beim 
Bundesgrenzschutz (BGS) in 
Hangelar. Als technischer An-
gestellter in der Konstruktion 
und im Vertrieb für Pumpen 
war er bis zu seinem Renten-
eintritt 2011 bei Gebr. Steimel 
tätig.
Seit 1971 ist er mit Gisela ver-
heiratet, hat einen Sohn (Eric) 
und zwei Enkelkinder (Paul 
und Anton).

Außer, dass er über 67 Jahre 
Mitglied beim FCH05 ist, war 
er Mitglied bei den Stadtsol-
daten Hennef als Legionär 
und bei der „Großen Geis-
tinger KG als Senator ist bei 
der „Ersten Hennefer KG“ seit 
2010 im Elferrat. Politisch war 
er fünf Jahre Mandatsträger 
bei den „Unabhängigen“ in 
Hennef. Seit einigen Jahrzehn-
ten gehört er zum Freundes-
stammtisch „Et jeit wigger“.
Verschiedene Ehrenämter 
bekleidete Rolf, der am 02. 
August 78 Jahre alt wurde, in 
unserem Verein. U.a. war er 
Jugendleiter und -kassierer, 
sechs Jahre 2. Vereinsvorsit-
zender. Seit 2002 Vorstands-
beisitzer und über 34 Jahre 

Betreuer diverser Senioren-
Mannschaften von der Kreis-

liga bis hin zur Regionalliga.
Bevor „Schrat“ in den vorge-
nannten Ehrenämtern tätig 
war, war er Jugend-, Senioren- 
und AH-Fußballspieler. Auch 
als Trainer war Rolf bei der 
„TuRa“ und bei der der Spvg 
Hurst-Rosbach tätig. 
Rolf, der auch außer „Schrat“ 
von besonderen Freunden als 
„Peter Amalie“ gerufen und 
angesprochen wird, war auch 
in anderen Sportarten erfolg-
reich. So gewann er zweimal 
die Stadtvizemeisterschaft 
im Mannschaftskegeln; als 
Gasttourist in Hooksiel wur-
de  er mit einen 3. Platz bei 
der Ostfriesenomympiade 
ausgezeichnet; errang das 
Deutsche Sportabzeichen 3 x 
in Bronze und 1 x in Silber. Als 
(ehemaliges) Hennefer Motor-
sportclubmitglied belegte er 
einen 2. Rang bei der Sieg-
kreisrally.
Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung Mitte Juni wurde 
Rolf gebührend von unserem 
Vereinspräsidenten Clemens 
Wirtz geehrt. Seine Verdiens-
te kann man nicht genug lo-
ben. Was Rolf in den vielen 
Jahren für den Verein geleis-
tet hat, bleibt einmalig und 
wird wohl unerreicht bleiben. 
Nicht umsonst wurde er auch 
„Stadionmanager“ genannt. 
Ungezählt sind die Stunden 
wo er Renovierungsarbeiten 
im und um das Stadionclub-
heim, sei es Anstrich-, Mon-
tage- oder Reparaturarbeiten 

Anfang des Jahres 2020 wurde 
Rolf mit der „Hennefer Sportna-
del“ ausgezeichnet.

Präsentübergabe von Präsident Clemens Wirtz (r.) an Rolf im Verlauf der diesjährigen JHV.
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AH-Turnier zu Hein Bölingens 60. Geburtstag – v.l. oben: Rolf Rader-
schad, Peter Hombach, Bernd Mehl, KH Becker, Hein Bölingen, Franz-
Josef Knoch, Peter Lütz, Rainer Jasper; vorne Dieter Hombach, Klaus 
Müller.

Jugend-Sommercamp der TuRa Hennef – Rolf 3. Reihe – 5. von rechts

Sportlerehrung des Stadt-Sport-Verband Hennef – links Rolf 

Weiteres AH-Hallenspiel gegen die Kölner Traditionsmannschaft. 
Vorne: Dieter Prestin, Männ Krumbach, Rolf Birkhölzer, Rolf Ra-
derschad, Jürgen Glowacz. Hinten: Wolfgang Weber, Hermann Sau-
re, Herbert Baum, Pit Reschke, Peter Lütz, Bruno Leisen, Wolfgang  
Marenbach, Gerd Hohmann, Hans-Gerd Pützstück, Raimund Ley, 
Wolfgang Overath, Herbert Zimmermann, Schiri: Dieter Mersch.

A-Jugend 1970. Oben: Rolf Raderschad, Willi Kuhl, Heinz Ludwig, 
Wolfgang Grundmann, Hermann Saure, Lothar Bolz, Peter Hombach, 
Betreuer Hans Berka. Vorne: Jürgen Bölingen, Gerhard Seipel, Bruno 
Schwarz, Martin Peth, Manfred Liebscher, Josef Slaby.

Sportliche  Erfolge
Jugend-Kreisauswahlspieler und Kreispokalsieger als 

B-Jugendlicher mit der „TuRa“.
Bezirksliga-Aufstieg mit der 1. Mannschaft der „TuRa“ 

in der Saison 1967/1968.
Verbandsliga-Vizemeister 1971 (damals 3. Liga) mit 

dem 1. FC Spich.
Bezirksliga-Aufstieg mit der 1. Mannschaft der „TuRa“ 

in der Saison 1972/1973.
Kreisliga A-Vizemeister als Spielertrainer mit der SpVg 

Hurst-Rosbach in der Saison 1976/1977.
2 x „Alte Herren“ Ü40 Kreismeister mit der „TuRa“

Auszeichnungen: 
Anfang 2020 erhielt Rolf von der Stadt Hennef und vom 
StadtSportVerband  (SSV)Hennef die „Hennefer Sport-
nadel“ und einige Jahre vorher erhielt er vom Fußball-
kreis Sieg für seine Verdienste ein Präsent und einer 
Urkunde überreicht.

durchgeführt hat. Ebenso die 
Arbeiten in den Umkleideka-
binen oder auf dem Rasen- 

und den Kunstrasenplätzen. 
Er machte einfach alles. 
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Roman, DANKE für 10 Jahre Vorstandsarbeit 

(noma) Wie schnell doch die 
Zeit vergeht. Zwei Wahlperio-
den war Roman Merten unser 2. 
Vorsitzende seit der Wahl 2016. 

Roman war für den Bereich 
„Rund um unser Sportgelän-
de“ zuständig. Die Nähe zur 
Stadtverwaltung und den für 
die Sportanlagen zuständi-
gen wichtigen Personen im 
Rathaus waren ausschlagge-
bend für seine beiden Wah-
len. Jede Woche, manchmal 
sogar an jedem Tag, fielen 
Gespräche mit der Stadt an. 
Dazu die vielen Tagesbesu-
che am Sportgelände, wenn 
an den Immobilien, an den 
Spielflächen etc. etwas zu re-
geln und zubesprechen gab. 
Das er an Heimspieltagen der 
„Ersten“ auch noch für die 
Stadion-Unterhaltungsmusik 
und die Torsingles zuständig 
war, rundete sein „Arbeits-
feld“ beim FCH05 ab. 
Sportlich hielt er sich bei den 
„Alten Herren“ im Training 
und bei den Spielen fit. Das 

dann auch noch Meisterti-
tel heraussprangen war für 
unseren Verein erfreulich. 
Als Abwehrspieler, früher in 
der „Ersten“ in der Landes-
ligamannschaft der „TuRa 
Hennef“, später bei den „AHs“ 
galt er bei den gegnerischen 
Spielern als unüberwindlich 

und bekam daher den Namen 
„The Wall“ zugesprochen. 
Beruflich führt Roman mit sei-
ner Ehefrau Anja (beide Dipl.-
Ing. Architekten) seit Jahren 
das Unternehmen „merten 
architekten + design“ in der 
Wehrstraße in Hennef. 
Aber auch ohne in einer ge-

wählten Vereinsfunktion wird 
Roman weiterhin mit Rat und 
Tat dem FC Hennef 05 zur Sei-
te stehen.  
Dafür, und für seine bisheri-
ge Zeit als Vorstandsmitglied 
sagt der FCH05 „Herzlichen 
Dank“ für seinen unermüdli-
chen Einsatz.  

Präsident Clemens Wirtz, 1. Vors. Martin Gerards, Roman Merten, 1. Geschäftsführer Thomas Schulte und 
1. Kassierer Sebastian Rüster.

Martin Gerards übernahm als neuer Stadionsprecher 
das Mikrofon

„Staffelstab-Wechsel“ beim FC Hennef 05 am 1. MRL-Spieltag am  
25. August beim Spiel gegen den FC Pesch. Der langjährige Sta-
dionsprecher Norbert Maibaum gab offiziell das Mikrofon an den  
1. Vorsitzenden, Martin Gerards, ab. 
Leider konnte er beim „Debüt“ nach Spielende keinen Sieg  
verkünden. Die Gäste erzielten wenige Sekunden vor Schluss der 
4-minütigen Nachspielzeit den 1:1 Ausgleichstreffer. 
Der FC Hennef 05 wünscht dem neuen Moderator und Ansager alles 
Gute und das er nach Möglichkeit nur erfreuliche Endergebnisse aus 
Vereinssicht durchgibt.   

 Martin Gerards mit Sohn Matis
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Sommerpause gut genutzt – Gäste können kommen

(noma) In der fußballlosen Zeit wurde kräftig durch Beate und Detlef Duderstadt und „Kalle“ Goetz am und um das Stadion-
Clubheim gearbeitet. 

Vor dem Club-Bistro und dem 
Eingang ins Clubheim wur-
de die „Terrasse“ mit einem 
kräftigen, grünen Kunstra-
sen-„Teppich“ ausgelegt. Ein 
Eingang, wie er auf keinen 
Sportgelände in der weiteren 
Region zusehen ist. Auch die 

Fensterfront des Clubheims 
an der Stadioneingangsseite 
erhielt einen neuen Anstrich. 
Wieder zeigt es sich, dass der 
FC Hennef 05 – besonders 
und gut – ist. Danke an die 
beiden „Handwerker“ und die 
„Handwerkerin“.

Der Eingangs- und Verkaufsbereich wurde mit einem Kunststoff-Rasenteppich verlegt.

Großes Lob und Anerkennung sprechen Dieter Franke, Ralf Dzikus 
und Clemes Wirtz aus. Neuer Anstrich an der Fenster-Vorderfront
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Wir stellen uns vor:

Das Unternehmen ABIS wurde im Jahr 2004 vom Inhaber 
und Geschäftsführer Ali Atas in Hennef gegründet. 
Heute ist ABIS ein mittelständisches Unternehmen mit einem Jahresumsatz von ca. 6 Mio. (Stand 2022) 
und über 120 Beschäftigten in ganz Deutschland. Haupteinzugsbereich BW-Raum Karlsruhe/Offen-
burg, NRW- Raum Köln/Hamm, Hessen-Raum Rhein Main, Bayern-Raum  Schrobenhausen und Berlin 
Raum  Niederlehme.
Unsere Mitarbeiter/innen werden von unseren Gebietsleitern vor Ort betreut und von unseren  
Büroangestellten aus Hennef unterstützt.

Unser Team
Herr A. Atas Inhaber und Geschäftsführer, Herr B. Atas Technischer Leiter, Herr Almaz Gebietsleiter Raum 
Karlsruhe, Herr Timur Gebietsleiter Raum Köln, Herr Bezirkan Gebietsleiter Rhein Main, Frau Meschke 
verantwortlich für Personalwesen Frau Krämer zuständig für Rechnungswesen,.
Abis hat sich auf die Dienstleistungen für Baustoffindustrie spezialisiert.
Zu unseren Dienstleistungen im Werkvertrag gehören unter anderem:

Palettenservice
– Zertifizierter EPL Euro Paletten Reparateur 
– Sortierung von ca. 2.000.000 Paletten und Reparatur von ca. 600.000 Paletten im Jahr

Lager Logistik
– Transport Management von ca. 100.000 beladenen Paletten im Jahr

Bearbeitung von Baustoffen
– Sägen, Kleben, Verpacken usw. von ca. 500.000 Produkten im Jahr

Aufbereitungstechniken für Porenbeton
– Verarbeitung von ca. 100.000 Tonnen Porenbeton im Jahr

Industriereinigung
– Stillstands und Wochenendreinigung der Industrieanlagen

Lindenstr. 8a · 53773 Hennef (Sieg)
Fon: 0 22 42 - 933 95 0 · info @abis-dienstleistungen.de

Dienstleistungen
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Mix-Team: Zwei Feldturnierteilnahmen – ein Turniersieg

(noma) Was für ein Saisonauftakt! 1. Feldturnier in der Spielzeit 2024/2025 als Sieger beendet. Am Freitagabend des 12. Juli 
war die Reise eines Mixteam aus Ü40 und Ü50 Spielern erfolgreich. Sie kehrte mit dem gewonnenen Wanderpokal und einem 
Siegerscheck vom Rhein an die Sieg zurück. Ungeschlagen in sechs Turnierspielen mit einem Torverhältnis von 11:1 konnte 
Spielführer Rüdiger Bodemann den Siegerpreis entgegennehmen.

Nach dem Turniermodus „Je-
der gegen Jeden“ wurde der 
Sieger des „AH-Cup 2024“ 
des FV Oberkassel mit den 
Teilnehmern SV Beuel 06, FC 
Hertha Bonn, SSV Plittersdorf 
I und II, dem Turnierausrich-
ter, SV Bergheim und unserer 
Mannschaft ermittelt. 
Stefan Beer, Taner Emini, Da-
niel Friedrich, Michael Theuer, 
Jürgen Thomas, Dieter Faß-
bender, Rüdiger Bodemann 
mit Pokal, Sjard Ridder, Frank 
Hutmacher und Ingo Thomas.
Mit einem klaren 3:0 Sieg über 
das Team I aus Plittersdorf 
gelang der Turnierstart er-
freulich. Jürgen Thomas, Hut-
macher und Friedrich konnten 
sich in die Torschützenliste 
durch ihre Treffer eintragen. 
Im 2. Spiel, welches mit 2:0 
gegen Hertha Bonn gewon-
nen wurde, trafen Theuer und 
Hutmacher. Mit dem gleichen 

Spielendstand, dafür waren 
als Torschützen Faßbender 
und Emini verantwortlich, en-
dete Spiel-Nr. 3 gegen die 2. 
Mannschaft aus Plittersdorf. 
Siegtorschütze im 4. Spiel 
gegen Oberkassel war Jürgen 
Thomas. Den ersten und auch 
gleichzeitig einzigen Gegen-
treffer während des Turniers 
musste unser Schlussmann 
Sjard Ridder dann gegen Beu-
el beim 2:1 Sieg hinnehmen. 
Diesen Erfolg sicherte Hut-
macher mit seinen beiden 
Treffern. Im letzten Spiel des 
Abends, es war ein richtiges 
„Endspiel“ gab es einen knap-
pen 1:0 Sieg. Goldtorschütze 
war wiederum Hutmacher. 
Beide Teams, unser Gegner 
aus Bergheim und wir, wa-
ren vorher ohne Niederlagen 
durch das Kleinfeldturnier 
gekommen.

Beim 2. Feldturnier Mitte Au-
gust beim Bröltaler SC, bei 
dem 10 Mannschaften in zwei 
Gruppen an den Start gin-
gen, belegte das Mixteam, 
in dem Simon Schneider, Ro-
man Merten, Jörg Theel, Ingo 
Thomas, Stefan Beer (erzielte 

beide Turniertreffer), Dieter 
Fassbender, Taner Emini, und 
Mario Findeklee (wurde leider 
in einem Spiel vom Gegner 
rüde gefoult und konnte da-
raufhin nicht weitermachen) 
spielten, als vorjähriger Tur-
niersieger und Titelvertei-
diger in der Gruppenphase 
nach Platz 3 aus.
Nach zwei 1:1 Unentschieden 
gegen Germania Birkenfeld 
und TuS Winterscheid und 
einem weiteren 0:0 gegen 
VfR Marienfeld und der 0:3 
Niederlage gegen den späte-
ren Turniersieger FSV Neun-
kirchen-Seelscheid war eine 
Halbfinalteilnahme nicht 
mehr möglich. Anzumerken 
ist, dass die gegnerischen 
Mannschaften teilweise mit 
wesentlich jüngeren Spie-
lern antraten. Beim neuen 
Turniersieger standen sogar 
Spieler auf dem Platz die 
noch aktiv im Seniorenbe-
reich tätig sind. 

Hintere Reihe Mario Findeklee, Stefan Beer, Ingo Thomas, Dieter 
Fassbender und Ulli Brandt. Vorne Jörg Theel, Klaus Fischer, Roman 
Merten, Taner Emini und Simon Schneider.

v.l. Stefan Beer, Taner Emini  Daniel Friedrich, Michael Theuet, Jürgen Thomas, Dieter Fassbender, Rüdiger 
Bodemann mi Pokal, Sjard Ridder, Frank Hutmacher und Ingo Thomas.
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Wir sind Starck!
 24 Stunden, 365 Tage im Jahr 
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Volltreffer für eine  
saubere Zukunft
Unsere umweltfreundlichen Energielösungen für Privatkunden und 
Unternehmen sind so individuell wie Ihre Wünsche. Statt unrealistischer 
Versprechen erzielen wir mit einer analytischen Vorgehensweise und 
moderner Klimatechnik schnelle Ergebnisse. Wir entwickeln gezielte 
Optimierungsmaßnahmen und schaffen energieeffiziente Produkte  
und Prozesse aus einer Hand. 

Auf dem neuesten Forschungsstand senkt unsere Klimatechnik  
die Energiekosten, spart langfristig Haushalts- und Betriebsausgaben  
und schont dabei die Umwelt.

Wir greifen bei der Umsetzung Ihrer Vorstellungen auf  
langjährige Erfahrung und umfangreiches Praxiswissen zurück –  
als star(c)ker Partner an Ihrer Seite.

Bernhardstraße 18 
53721 Siegburg 

Tel.: 0 22 41/30 96-0 
info@dr-starck.dewww.dr-starck.de
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AH-Austria-Tour 3.0 endete erstmals mit einem  
„Deutschland“-Sieg

(noma) Die  Himmelfahrts-Brückentage wurden wieder genutzt. Zum 3. Mal gings ins idyllisch gelegene St. Sigmund im Sellrein 
nach Tirol in die Pension unseres Clubmitglieds Chris Lübcke. Wieder war der Wetter-Gott auf Seiten der Hennefer Reisetrup-
pe. Der alljährliche (fußballerische) Höhepunkt war der Ländervergleich zwischen einer heimischen Ortsauwahl von St. Sig-
mund und unserer gemischten „Alten Herren“-Mannschaft. In diesem Jahr waren wieder einige Debütanten im Team. Ob es an 
ihnen lag, dass erstmals das „Länderspiel“ zwischen Österreich und Deutschland zu Gunsten der „Alt-Lions“ ausging, ist nicht 
ganz belegbar. Denn gegenüber den vorherigen zwei „Länderspielen“ gab es 2024 den ersten Sieg für die Auswahl Deutsch-
land, gespickt mit erfahrenen Akteuren und Meisterspielern. Es wurde auch Zeit sich gegen die Ortsauswahlmannschaft aus St. 
Sigmund im Sellrein erfolgreich auf dem Rasenplatz der SG Melach in über 1000 Meter Höhe durchzusetzen.

Diesmal wurde nicht mit Alko-
hol gedopt. Im Gegenteil. Es 
wurde darauf verzichtet und 
prompt stellte sich dieses 
gesunde Vorgehen als Vorteil 
heraus. Erstmals konnten wir 
die Gäste, die unsere Delega-
tion wieder bestens bewir-
tete, besiegen. Ein weiterer 
Grund für den Sieg war die 
Vorbereitungsansprache der 
beiden „Fußballweisen“ Ingo 
und Jürgen Thomas. 
Zudem war Ingo als Torwart 
ein mehr als starker Rückhalt. 
Die DFB-Nationalkeeper Neu-
er oder Ter Stegen hätten ge-
gen ihn keine Chance gehabt. 
Er war die absolute Nr. 1 im 

Team. Jürgen, als fungieren-
der Teammanager dirigierte 
das Spiel von der Seitenlinie 
aus.
In der Vierkette, erstmals bei 
der Tour dabei, der „Halbös-
terreicher“ durch seine Heirat 
mit Karina, Markus Haider, 
Dieter „Diddi“ Fassbender, 
mehrmaliger Gastspieler 
auch bei den „Alt-Interna-
tionalen“ des 1. FC Köln und 
der Organisator der Tour. Auf 
den Außenbahnen zeichneten 
sich der Hotelier Chris Lübcke 
und Gastspieler Kolja Fischer 
aus und machten beide Ab-
wehrseiten dicht. Durch den 
hervorragend aufgelegten 

Taner Emini, ebenfalls ein 
Tour-Debütant und einer der 
Torschützen, und Michael To-
rado, zentral spielend, konn-
te nichts „anbrennen“. 
Alex Menzel, ein weiterer 
Gastspieler und in der Ver-
gangenheit schon öfters bei 
den AH-Spielen zum Einsatz 
gekommen, sowie Helmut 
True, rannten mit ihren Pfer-
delungen beide Außenbahnen 
rauf und runter und machten 
diese dingfest. Zudem gelang 
„Helle“ auch ein Treffer.
Die beiden Stürmer, Frank 
Hutmacher und „Neuzugang“ 
bei den AH, Peter Lindlahr 
brachten viel Verwirrung in 

der gegnerischen Abwehr und 
erzielten auch drei Tore. Pe-
ter zwei (zog sich leider einen 
Bänderriss zu) und „Huti“ 
eins.
Zusammengefasst konnte 
man nach dem Spiel fest-
halten: Der 5:1 Sieg ging auf-
grund der mannschaftlich 
geschlossenen und fantasti-
schen Gesamtleistung völlig 
in Ordnung. Großartige Spiel-
züge und sehenswerte Treffer 
rundeten das freundschaftli-
che Kräftemessen ab. 
Das nach Spielende gemein-
schaftliche Beisammensein 
bei saftigen Schnitzeln und 
österreichischen Bier wird al-
len Beteiligten in Erinnerung 
bleiben. Es waren schöne und 
erlebnisreiche Tage in Tirol. 
Sicher wird es auch im nächs-
ten Jahr eine Tour in den Al-
penstaat geben.
Ein „Dankeschön“, aus gan-
zem Herzen kommend, möch-
ten alle Tourteilnehmer an 
Chris sagen. Er hatte seine 
Pension mit seinem Team vor-
her auf Hochglanz gebracht. 
Sein Organisationstalent als 
Hotelchef ist einfach SPITZE. 
Rosi`s Buffet war ein Fest für 
die Gaumen und die Quetsch-
büggeleinlage von Michi war 
ein Fest für die Ohren.

Hinten, v.l.: Helmut True, Chris Lübcke, Alex Menzel, Michael Torado, Kolja Fischer, und Jürgen Thomas. Vor-
ne v.l.: Peter Lindlahr, Dieter Fassbender, Taner Emini, Ingo Thomas, Frank Hutmacher und Markus Haider.



29

ALTE HERREN ALL AGES



30

ALTER HERREN Ü40

1.Halbfinal-Hinspiel am 08. April 
Tür ins Finale aufgestoßen

FSV Neunkirchen-Seel. – FC Hennef 05 1 � 1: 4
Schrecksekunde schon in der ersten Minute. 7-Meter-Straf-
stoß gegen uns. Doch auf Sjard Ridder konnte sich die Mann-
schaft verlassen. Bravourös meisterte er ihn. Das Team von 
Spielercoach Chris Rauen übernahm dann das Spielgeschehen 
in die Hand. Auch die Deckung gab sich keine Blöße. Ein feiner 
Sololauf von Michael Theuer brachte das 1:0 in der 19. Minute. 
Mit Unterstützung des FSV-Schlussmann gelang Giovanni Ca-
labrese das 2:0.
Nach dem Anpfiff zur 2.Halbzeit. Gleiche Situation wie im ers-
ten Durchgang. Doch diesmal gab es einen Strafstoß für die 
Hennefer. Michael Torado ließ sich diese Gelegenheit nicht 
nehmen und traf zum 3:0. Nach 40 Minuten Treffer-Nr. 4: Tor-
schütze diesmal Marco Strathausen. Eine Unachtsamkeit 
in unserem Team ermöglichte dann den Ehrentreffer für die 
Hausherren nach 51 Minuten.

2. Halbfinal-Rückspiel am 15. April
Geschafft: Wieder im Finale

FC Hennef 05 1 – FSV Neunkirchen-Seel.  � 3 : 2
Bei Nieselregen und mit Verspätung wurde das Rückspiel an-
gepfiffen. Wie schon im Hinspiel bestimmte Hennef das Spiel 
und gab den Ton an. Die „05er“ ließen den Ball und den Gegner 
laufen und sie entwickelten ein großartiges Kombinations-

spiel. Valdet Jakurtaj beförderte in der 6. Minute das Spielge-
rät zum 1:0 in die Maschen. Ruhe brachte zusätzlich dann das 
2:0 (22.) durch Rüdiger Bodemann.
Abwehrspieler Maik Szewczyk war mit dem 3:0 (45.) der nächs-
te FCH05er-Torschütze. Die beiden nachfolgenden Neunkir-
chener Tore änderten daran auch nichts mehr. Das Finale war 
damit erreicht.
Zu Spieleinsätzen (Tore) in den beiden Halbfinalbegegnungen ka-
men Sjard Ridder, Michael Todaro (1), Giovanni Calabrese (1), Mar-
co Strathausen (1), Essi Zamani, Valdet Jakurtaj (1), Roman Merten 
und Maik Szewczyk (1). Ein Spiel absolvierten Chris Rauen, Rüdi-
ger Bodemann (1), Taner Emini und Michael Theuer (1). 

Wieder ging der AH Ü40-Kreismeistertitel an den FCH05  

(noma) Nach den Gruppenspielen, wir berichteten darüber in der April-Ausgabe, welche am 18. März endeten, ging es mit den 
beiden Halbfinalspielen und den Qualifizierungsspielen in den „Silber- und Bronze“-Runden weiter. Ehe dann am 04. Mai auf 
dem Sportgelände in Ruppichteroth – Ausrichter war der Bröltaler SC -  das Finale angepfiffen wurde.
Kleiner Rückblick auf die bisher ausgetragenen Spiele in den beiden Gruppen unserer beiden Teams. Team 1 holte sich den 
Gruppensieg vor dem Siegburger TV. Dank des knappen Sieges unserer 2. Mannschaft im letzten Spiel beim Derby gegen den 
TV Rott belegte sie den 5. Platz in der Gruppe B.

Team 1 – Sieben Torschützen sicherten den Finaleinzug

Essi Zamani, wartend auf den richtigen Zeitpunkt einem Mitspieler 
den Ball zu spielen.

Techniker mit Torriecher; Valdet Jakurtaj.

Antreiber und Spielgestalter; Rüdiger „Rüdi“ Bodemann.
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Wieder auf dem „Treppchen“ ganz, ganz oben – Erfolgreiche Titelverteidigung

FINALE: 2:0 Sieg über den Dauerrivalen von der Agger

Wenn es heißt: FC Hennef 05 Ü40 gegen die SF Troisdorf 05 
Ü40, ist immer große Spannung angesagt. So auch bei der 37. 
Kreismeisterschafts-Auflage am ersten Mai-Sonntag in die-
sem Jahr. Ebenso hatte alles, was den Turnierablauf anging, 
der zuständige Freizeit- und Breitensportverantwortliche des 
AH-Fußballkreis Sieg, Paul Standley, im Griff. Auch das Wetter 
spiele mit. Erst nach Abpfiff der Begegnung kam der Regen. 
In der ersten Halbzeit dieser Finalbegegnung übernahmen die 
Spieler von der Agger das Spielgeschehen und kamen daher 
auch auf gut 70% Spiel- und Ballbesitzanteile. Einige, richtig 
gut platzierte Schüsse, wurden aber von unserem Torhüter mit 
Glanzparaden und großartigen Reaktionen auf der Linie pa-
riert. Sjard Ridder stand einfach immer richtig und brachte die 
gegnerischen Angreifer zur Verzweiflung. Unsere Mannschafft, 
geführt von Michael Theuer, spielte ruhig, konzentriert und 
ohne Hast. Sie wartete auf ihre Chancen. Eine solche kam dann 
in der 24. Spielminute. Ein Schuss von Valdet Jakurtaj, wie an 
einer Schnur gezogen aus gut 18 Meter Torentfernung schlug 
unhaltbar ein und es stand 1:0. Dies war dann auch gleichzeitig 
der Pausenstand. 

Die Spielanteile unserer „City-Alt-Lions“ nahmen ab dem Be-
ginn der zweiten Halbzeit immer mehr zu. Die Kondition der 
Sportfreunde ließ nach. Als Jakurtaj in der 48. Minute seinen 
Mitspieler Theuer gut postiert sah, spielte er den Ball zu ihm. 
Theuer`s Abschluss war dann erfolgreich und damit rückte die 
erhoffte Titelverteidigung immer näher. Trotz der folgenden 
Angriffsversuche der Troisdorfer hielt unsere Abwehr diesem 
Druck stand und nach 60 Minuten plus einer kleinen Nach-
spielzeit stand der Sieg fest. Titelträger 2024 war wieder der 
FC Hennef 05 und konnte sich damit für die im Juni anstehende 
FVM-Ü40-Meisterschaft qualifizieren.
Glückwunsch an das Team welches in folgender Formation 
antrat: Sjard Ridder, Giovanni Calabrese, Rüdiger Bodemann, 
Maik Szewczyk, Michael Theuer, Stefan Beer, Taner Emini und 
Thomas Schneider.

Ein „Prost“ auf den Erfolg „Kreismeister 2024“.

Duell zwischen Thomas Schneider (l.) und Frank Korb (r.). Pokal-Übergabe durch Paul Standley an Thomas Schneider.

Michael Theuer (im roten Dress) verfolgt den Gegenspieler.
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Team 2 - Qualifizierungs-Runde „Bronze-Runde“ um die Plätze 9 bis 13 

Eine solche Runde wurde erstmals in der langen Historie der 
Ü40 Kreismeisterschaften ausgetragen. Teilnehmer waren die 
Teams TV Rott (B-Gruppen 6.), VfR Hangelar (A-Gruppen 7.), TuS 
Altenrath (A-Gruppen 6.) VfR Marienfeld (A-Gruppen 5.) und 
unser Team 2 als B-Gruppen 5.). 

1. Spiel am 17. April
Wie beim Kegeln – Alle „Neun“

FC Hennef 05 2 – TuS Altenrath  � 9 : 0
In Schuss- und Spiellaune befand sich unsere Mannschaft und 
zur Halbzeit stand es bereits 5:0 durch die Treffer von Peter 
Lindlahr (3.), Sebastian Fuchs (6. und 20.)), Andy Hahn (13.) und 
Jörg Theel (24.).  

Der Torreigen ging auch in den zweiten 30 Minuten weiter. Erst 
traf wiederum Hahn (33.), Mario Findeklee (36.), Daniel Wiemar 
(51.) und nochmals Theel (59.).

Der Gast aus Altenrath, überfordert in diesem Spiel, konnte 
sich kaum wirklich echte Torchancen herausspielen. Zu kom-
pakt stand unsere Abwehr.

2. Spiel am 22. April
Anstatt drei Punkte gab es nur ein Remis

FC Hennef 05 2 – VfR Hangelar� 2 : 2
Als Tabellenführer in die zweite Spielrunde gestartet und ei-
gentlich auch mit einem Sieg über den VfR gerechnet, endete 
dieser Spieltag „nur“ auf dem 2. Tabellenplatz. Vom Spielver-
lauf her war unsere Mannschaft überlegen. Doch in den ent-
scheidenden Situationen konnten aus guten Gelegenheiten 
keine Treffer erzielt werden. So war es nicht verwunderlich, 
dass Hangelar nach 17 Minuten mit 1:0 in Führung ging. Erst 
nach dem Anpfiff zur 2. Hälfte konnten die Hennefer Tore ver-
buchen. Alex Roik gelang der Ausgleich in der 45. Minute. Per 
Foulelfmeter (47.) brachte Mario Findeklee sein Team mit 2:1 in 
Front. Doch die Gäste glichen, ebenfalls per 7-Meter, noch zum 
2:2 Spielendstand aus. Vor diesem Treffer vergaben die VfR-
Akteure noch einen Strafstoß. der an den Pfosten ging.

3. Spiel am 15. Mai
Gruppenphasensieg konnte nicht wiederholt werden

TV Rott – FC Hennef 05 2 � 5 : 2
Tabellenspitze nach dem 3. Spiel dieser Runde verloren und 
auf den 2. Tabellenplatz „zurückgefallen“. Das 1:0 für unser 
Team gelang nach 10 Minuten Mario Alex Kutschke. Rott konn-
te nach 15 Minuten ausgleichen und nach 20 Minuten mit 2:1 
die Führung übernehmen. Zwei Minuten später gelang Frank 
Hutmacher das 2:2. Doch kurz danach erzielte der TV die 3:2 
Halbzeitführung. Im zweiten Durchgang erhöhte der Städte-
nachbar den Spielstand nach 60 Minuten auf 5:2. 

4. Spiel 
Kampflos die Punkte abgegeben

VfR Marienfeld – FC Hennef 05 2 � 2 :0
Unsere Mannschaft trat zu diesem Spiel nicht an und belegte 
Ende in dieser „Bronze-Runde“ den 3. Platz. Hangelar mit 10 
Punkten wurde „Bronze-Gruppen-Sieger“ vor dem TV Rott mit 
9 Punkten und unserem Team mit 4 Punkten. Marienfeld und 
Altenrath kamen auf je 3 Punkte.
In den drei  Spielen dieser „Bronzerunde“ kamen zu Einsätzen/
Tore): Martin Dietrich (2), Mario Findeklee (3/2), Daniel Fried-
rich (2), Sebastian Fuchs (3), Andy Hahn (2/2), Frank Hutmacher 
(2/1), Alex Kutschke (1/1), Ralph Leipert (2), Peter Lindlahr (2/1), 
Felix Nonnenmacher (2), Alex Roik (1/1), Simon Schneider, Jörg 
Theel (3/2), Ingo Thomas (1), Helmut True (2), Frank Ullrich (2) 
und Daniel Wiemar (3/1). 

Neuzugang bei den AH: Andy Hahn.

Hintere Reihe v.l.: Andy Hahn, Daniel Wiemar, Peter Lindlahr, Se-
bastian Fuchs, Ralph Leipert, Daniel Friedrich und Trikotsponsor 
Gerd Schichel. Vordere Reihe v.l.: Frank Ullrich, Martin Dietrich, Si-
mon Schneider, Jörg Theel, Mario Findeklee und der Sohn von Gerd  
Schichel.
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AH Ü 40 verpasste bei der FVM-Meisterschaft 2024  
einen Podiumsplatz 

(noma) Als frisch gebackener Kreismeister 2024 „fuhr“ unser Team zu den am 2. Juni stattgefundenen Verbandsmeisterschaft 
in die Sportschule Hennef um sich hier nach Möglichkeit für die „Westdeutsche“ zu qualifizieren. Doch dieses Vorhaben konnte 
trotz guter Leistungen nicht umgesetzt werden. „Endstation“ war das Halbfinalspiel gegen die Traditionsmannschaft von Bay-
er 04 Leverkusen. Leider wurde dann auch das „Spiel“ um Platz 3 im direkten Neunmeterschießen gegen den GW Brauweiler 
verloren.    

Wie immer nahmen acht 
Teams, aufgeteilt in zwei 
Gruppen, den Kampf um die 
Meisterschaft des Fußball-
verband Mittelrhein, auf. In 
der Gruppe A, mit uns, spiel-
ten der SuS Herzogenrath, 
der SV GW Brauweiler und der 
SV Beuel 06. In der zweiten 
Gruppe waren der TuS Rhein-
land Dremmen, Bayer 04 
Leverkusen, SSV Homburg-
Nümbrecht und die SF Trois-
dorf 05 (erhielt eine Wildcard) 
als Vizekreismeister des Fuß-
ballkreis Sieg.
Mit einem 1:1, unseren Treffer 
erzielte nach vier Minuten Mi-
chael Theuer, ging das erste 
Gruppenspiel zu Ende. Der 
Gegner aus Brauweiler konnte 
nach 10 Minuten ausgleichen. 
Das wir dann im weiteren Tur-
nierverlauf nochmals auf den 

Klub, der zur Stadt Pulheim b. 
Köln gehört, stoßen sollten, 
stand zu diesem Zeitpunkt 
noch in weiter Ferne. 
In einem wahren Torrausch 
befand sich unser Team im 
zweiten Spiel gegen SV Beu-
el 06, aus dem rechtsrheini-
schen Bonner Stadtteil. Mit 
7:1, dem höchsten Sieg im 
diesjährigen Turnierverlauf, 
gingen die „06er“ völlig un-
ter. Im Minutentakt fielen die 
Tore. 1:0 (4.) und 2:0 (5.) durch 
Thomas Schneider. Nach 
sechs Minuten konnte Valdet 
Jakurtaj das 3:0 für sein Team 
markieren. Sjard Ridder hat-
te dann in der achten Minute 
keine Chance beim einzigen 
Gegentreffer. Munter ging das 
Toreschießen weiter. Michael 
Theuer traf zum 4:1 nach neun 
Minuten und Mario Findeklee 

vollendete in der 11. Minute 
zum 5:1. Schneider traf nur 
wenige Sekunden später mit 
seinem dritten Spieltreffer 
zum 6:1. Marco Strathausen 
war der Schütze zum Kanter-
sieg in der 13. Minute.
Eine überzeugende Leistung 
folgte auch gegen den SuS 
Herzogenrath, einer Stadt 
an der Grenze  zur nieder-

ländischen Stadt Kerkrade. 
Schneider, war wie schon 
beim ersten Turnierspiel, 
der Schütze zur 1:0 Führung 
nach wenigen Minuten. Doch 
die Mannschaft aus der Re-
gion Aachen kam kurz danach 
zum 1:1 Ausgleich. Theuer`s 
Schuss nach knapp zehn Mi-
nuten Spielzeit brachte das 
2:1. Ab diesem Zeitpunkt ließ 
unsere Mannschaft nichts 
mehr anbrennen und es folg-
te nach zwölf Minuten das 
3:1 durch Schneider, es war 
sein 5. Turniertreffer, und in 
der Schlussminute schaffte 
Findeklee den 4:1 Endstand. 
Damit war unser Team Grup-
pensieger vor Brauweiler und 
beide standen damit im Halb-
finale. Dieses erreichte in der 
anderen Gruppe als Erster 
Dremmen und Platz 2 belegte 
Leverkusen. 
So kam es im 1. Halbfina-
le zum – vorweggenomme-
nen – „Endspiel“ zwischen 
dem FCH05 und Leverkusen. 
Über die gesamte 15-minü-

Valdet Jakurtaj im Spiel gegen Beuel.

Hintere Reihe: Chris Rauen, Michael Theuer, Roman Merten, Marco Strathausen, Stefan Beer und Thomas 
Schneider. Vordere Reihe: Maik Szewcyzk, Taner Emini, Sjard Ridder, Valdet Jakurtaj und Mario Findeklee.
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Dribbelstarker Marco Strathau-
sen gegen Bayer 04.

tige Spielzeit war es ein aus-
geglichener Schlagabtausch 
mit kleinen Vorteilen für 
uns. Leider zeigte beim ent-
scheidenden  Neunmeter-
schießen unsere Schützen 
Nerven und so setzten sich 
die Chemiestädter mit 4:3 
durch. Für die „05er“ trafen 
Schneider 1x und Theuer 2x. 
Im Entscheidungsschießen 

vom 9-m-Punkt um die Platz 
3 unterlagen wir Brauweler 
mit 6:7. Das Endspiel gewann 
anschließend die Traditions-
elf von Bayer 04 Leverkusen.  

Ü60 Saisonbilanz: Teilnahme an der FVM-Meisterschaft 2024 
und ein F-Spiel

(noma) Entgegen der früheren Spielzeiten war die zwischenzeitlich abgeschlossene Saison 223/2024 sehr überschaubar. Ins-
gesamt wurden „nur“ fünf Spiele und einem sofortigen Neunmeterschießen ausgetragen. 

Freundschaftsspiel gegen 
Porz
Erst Anfang April kam es zum 
ersten Saisonspiel, einem 
freundschaftlichen Vergleich 
gegen die SpVg Porz. Dieses 
Spiel endete gegen die favori-
sierten Porzer mit einem 3:3. 
Wobei Ingo Thomas das 1:0 
erzielte und dann den Treffer 
zum 2:3 Zwischenstand. Uwe 
Freitag gelang Sekunden vor 
dem Abpfiff dann das Tor zum 
Endstand.
Bei diesem Remis trugen das 
FCH05-Trikot Klaus Fischer, 
Stefano Romano, Manfred 
Wermter, Pit Reschke, Ulli 
Brandt, Bernd Mentel, Uwe 
Freitag, Panagiotis Papada-
tos, Stefan Hopen und Maik 
Stoffels. 
Platz 6 bei der FVM-Meister-
schaft 2024
Die Teilnahme an dieser 
Meisterschaft auf Verbands-
ebene gehört zum „Pflicht-
programm“ einer Saison für 
unsere Ü60-Teama. Mittler-
weile ist es aber so, dass in 
dieser Altersklasse kaum 
noch Vereinsmannschaften, 

sondern vielmehr Auswahl-
teams oder Spielgemein-
schaften teilnehmen. An-
fang Juni trat außer uns auf 
dem oberen Sportgelände 
der Hennefer Sportschule 
nur noch die SpVg Porz als 
Klubmannschaft an. Kreis-
auswahlteams stellten die 
Fußballkreise Rhein-Erft, 
Heinsberg und Berg. Zudem 
war eine Auswahl aus Bonn 
und eine aus Heinsberg Süd-
west dabei. Komplettiert 
wurde das Teilnehmerfeld 
durch die Spielgemeinschaf-
ten Dahlem-Schmidtheim/
Sportfreunde 69 Flamers-
heim, Spiel- und Sportclub 

Satzvey und Alemannia Aa-
chen/DJK FV Haaren.
In der Gruppe mit unserem 
Team wurde die Heinsberger 
und die Bonner Auswahl, die 
aus dem Kreis Berg und die 

Eifeler Spielgemeinschaft zu-
gelost. Alle unsere vier Spie-
le endeten torlos!!!! So blieb 
„nur“ der 3. Gruppenplatz 
übrig. Ein einziger Sieg hätte 
ausgereicht, um sich für das 
Halbfinale zu qualifizieren. 
Im direkten 9-Meterschie-
ßen bei den Qualifizierungs-
„Spielen“ um die Plätze 5/6, 
7/8 und 9/10 belegte unser 
Team mit den Spielern L. Lein-
hos, U. Freitag, M. Stoffels, W. 
Siebert, I. Thomas, U. Brandt, 
St. Hopen und M. Wermter 
den 6. Rang. Gegen Porz un-
terlag sie mit 6:7 Toren.  
Meister wurde die SG Alem. 
Aachen/DJK FV Haaren.

Was mag sich Ingo Thomas im Moment denken. Vielleicht „Wo ist ein 
gut postierter Mitspieler?“

Mike Stoffels, ein Leistungsträger auf den immer Verlass ist.
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Spiel am 07. April 2024
Herbe Pleite im Stolberger Land

VfL 08 Vichttal – FC Hennef 05� 5 : 1
„Trotz einer guten spielerischen Leistung und dem bisher bes-
ten Saisonspiel“, so Fatih Özyurt, gab es gegen die Spitzen-
mannschaft eine derbe Niederlage. Nach dem frühen Gegen-
tor (8.) hatte Volkan Ballicaliogu jedoch noch für den 1:1 (45.) 
gesorgt. Kurz danach musste Volkan nach Erhalt einer Roten 
Karte das Spielfeld verlassen. (Anmerkung; Nach Ansicht von 
Videobildern durch die Verbandspruchkammer wenige Tage 
später wurde Volkan rehabilitiert. Die ursprünglich vier-Spie-
le-Sperre wurde daraufhin aufgehoben.)
Die nächsten drei Treffer (55., 61. und 65.) waren „Geschenke“ 
an die Platzherren. Kurz vor dem Abpfiff gelang dem VfL noch 
der fünfte Spieltreffer. 

Spiel am 14. April 2024
Kreisstädter gelang Revanche

FC Hennef 05 – Siegburger SV 04  �  1 : 3
Wer von den Hennefer Zuschauern gehofft hatte, dass die 
kleine Niederlagenserie gegen den SSV 05 beendet würde, sah 
sich arg getäuscht. Bei bestem Fußballwetter und größerer 
Besucherzahl als üblich dominierten die Gäste vor allem im 
ersten Durchgang und lagen mit 2:1 in Führung. Der Siegburger 
Kapitän Sobiech sprang nach einem getretenen Eckball am 
höchsten und setzte den Ball nach fünf Minuten in die Ma-
schen. Durch ein Eigentor unserer Nr. 14, Takumu Yamahara, 
lag der FCH05 nach einer halben Stunde mit 0:2 im Rückstand. 
Mit diesem Ergebnis ging es in die Umkleidekabinen.

Der gesamte MRL-Saisonverlauf 2023/24 war ein Auf und Ab

(noma) In der 38. Ausgabe aus dem Monat April berichtete unser „Magazin“ über die MRL-Spiele bis einschl. 24. März gegen 
Fortuna Köln II. Zu diesem Zeitpunkt lag das Team von Fatih Özyurt nach 22 Spielen mit 29 Punkten auf dem 9. Tabellen-
platz.

Die Köpfe hoch“; SSV-Kapitän Joran Sobiech (l.) und Matthias  
Wybierek. „Zuschauer“; v.l., Noah Tomson, Hajdar Shala (05er-Kapi-
tän) und Leo Camara.� Foto: Quentin Bröhl, RSR

Matthias Wybierek (r.) behauptet den Ball vor Keita Kinoshita. �  
Foto: Quentin Bröhl, RSR

„Kampfhähne“; Siegburgs Ishak Adahchur (l.) und unserer Nr. 6,  
Benny Boboy.� Foto: Quentin Bröhl, RSR

Freundschaftliches Verhalten zwischen den beiden Trainern Fatih 
Özyurt und Alexander Otto � Foto: Quentin Bröhl, RSR
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Die Pause tat – vor allem – unseren Spielern gut. Sie kam mit 
Elan ins Spiel und ließ die ersten 45 Minuten vergessen. Vol-
kan Ballicalioglu traf dann auch nach 70 Minuten zum 1:2 An-
schlusstreffer. Leider konnte dann auch nach Überzahlspiel, 
ein Siegburger sah in der 65. Gelb-Rot, kein weiterer eigener 
Treffer durch den Hennefer Stadionsprecher durchgegeben 
werden. In der Nachspielzeit (90.+2) machte mit dem 3:1 Kaito 
Asano (Bruder des Bochumer BL-Profi Takuma Asano) den Sack 
endgültig zu.

Spiel am 21. April 2024
2-Tore-Vorsprung aus der Hand gegeben

SV Bergisch-Gladbach 09 – FC Hennef 05� 3 : 2
Alles fing so schön an in der „Belkaw-Arena“. 2:0 Führung nach 
Doppelpacktoren (5./18.) durch Stürmer Kai Schusters. Die 
kleine vorausgegangene Niederlagenserie zu beenden schien 
in großer Nähe gerückt. Doch es kam anders. Noch vor dem 
Kabinengang glichen die Hausherren mit den beiden Toren in 
den Minuten 23 und 25 aus.
Per Kopfballtor nach 61 Minuten gelang den „Nullneuner“ so-
gar noch der 3:2 Siegtreffer.
Schlusswort von Fatih Özyurt: „Wieder mal haben wir einem 
Gegner zum Toreschießen eingeladen“.

Spiel am 28. April 2024
Punktlos auch im letzten Saison-Heimspiel

FC Hennef 05 – SpVg Frechen 20 � 0:2
Gegen das Spitzenteam war nicht viel drin. Die erste Hälfte 
wurde bald komplett „verschlafen“. Besser eingestellt und 
kampffreudiger war dann unsere Mannschaft in der zweiten 
Spielhälfte. Doch der 0:2 Pausenrückstand konnte nicht ver-
ringert werden, was sich die heimischen Fans erhofften. Eine 
wirkliche gefährliche Doppeltorchance gab es nur in der 64. 
Minute. Zweimal retteten die Frechener in letzter Sekunde und 
stoppten die Bälle kurz vor der Torlinie. 
Der Tabellendritte kam zum ersten Torerfolg nach schon vier 
Minuten und ließ den zweiten Treffer in der 36. Minute folgen.

Nach Spielende war Stadionsprecher Maibaum traurig über 
diese weitere Heimniederlage. Saß er doch zum letzten Mal 
auf seinem Stuhl auf der Tartanbahn, um die Anmoderation 
und den Spielverlauf zu moderieren. 

„Linienkampf“ ist angesagt zwischen Volkan Ballicalioglu (l.) und 
dem Frechener Spieler.� Foto: Quentin Bröhl, RSR

Celal Kanli können auch zwei Frechener nicht einfach aufhalten.
� Foto: Quentin Bröhl, RSR

Kapitän Hajdar Shala „Grätsch-Sieger“.� Foto: Quentin Bröhl, RSR

Beim letzten gemeinsamen MRL-Spiel Stuhl an Stuhl. Günter Gert-
mann (Schiedsrichter-Betreuer) und Stadionsprecher Norbert Mai-
baum (r.). Danach war für Maibaum nach 26 Jahren „Dienstzeit“ 
Schluss. � Foto: Quentin Bröhl, RSR
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Spiel am 15. Mai 2024 
Wehmut und Erleichterung

FC Union Schafhausen – FC Hennef 05 � 0 : 2

Zwei Spieler welche uns zum Saisonende verlassen werden, 
Celal Kanli und Ole Lichter, erzielten die beiden Treffer in der 
Schlussviertelstunde. Aber nicht nur die beiden Torschützen 
glänzten an diesem Tag. Alle Mannschaftskollegen zeigten 
nach Ansicht von Fatih Özyurt eine tadellose Leistung. 
Dank der drei gewonnen Punkte konnte der bis zu diesem 
Zeitpunkt noch mögliche Abstiegsgespenst vertrieben wer-
den und das vorgegebene Saisonziel, am Ende im Klassement 
einen einstelligen Tabellenplatz zu erreichen, liegt jetzt beim 
letzten Saisonspiel in eigener Hand.

Spiel am 20. Mai 2024
Özyurt-Team zeigte zum Saisonfinale zwei Gesichter

Borussia Freialdenhoven – FC Hennef 05  � 4 : 1
Für beide Teams ging es im Saisonfinale um nichts mehr. Ge-
gen die Heimmannschaft hatte bereits im Vorfeld offiziell mit-
geteilt, ab der Saison 2024/2025 nicht mehr am Spielbetrieb in 
der MRL teilzunehmen und freiwillig in eine untere Liga abzu-
steigen.
Zur Halbzeit führte die Borussia, gegen die die Hennefer die 
meisten MRL-Spiele in der Vergangenheit absolvierten, mit 2:1 
Toren. Den Ausgleichstreffer der Platzherren glich Kai Schus-
ters mit einem Fernschuss in der 22.Minute aus,
In der offiziellen Endtabelle belegte unsere Mannschaft nach 
dieser Auswärtsniederlage den 10. Platz mit 32 Punkten (10 
Siege, 2 Unentschieden, 16 Niederlagen) aus den 28 Spielen. 
Mit 40:59 Toren gab es ein negatives Torverhältnis.
Da jedoch Freialdenhoven seit einigen Spieltagen den Rück-
gang aus der Liga bekanntgab, wurden sie als Absteiger re-
gistriert. So wurde bei einigen Medien der FC Hennef 05 in der 
Tabelle auf dem 9. Rang gesetzt. 
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Trainer und  
Staff 

trafen sich zum  
Saisonabschluss

 

(noma) Zum Abschluss einer 
erfolgreichen Saison trafen sich alle 
Verantwortlichen und die, die für die 

einzelnen Teams ihre Arbeiten
 verrichtet haben am 20. Juni auf dem 

Vorplatz des  Stadion-Clubheim.

Bei herrlichen Abendtemperaturen 
wurde viel über das gesprochen, was 

sich im Verlauf der vergangenen 
Spielzeit 2023/2024 sportlich und 

gesellschaftlich im Verein getan hat.
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Denys PINCHUK, 
Trikot-Nr.19 –
Eigene U19 Mittelrheinliga
geb. 01. Juli 2005 (19 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Ukraine
Position: Angriff 
Junioren: FC Hennef 05 U19
Senioren: FC Hennef 05 (Einsätze in der 

MRL-Saison 2023/2024)
3 MRL-Spiele

Mohammed „Mo“ BOUCHAFRATI, 
Trikot-Nr. 21  
Gekommen vom SSV Bornheim  
(Landesliga)
geb. 29. August 2001 (22 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Marokko/ 
Deutschland
Position: Mittelfeld
2 Landesligaspiele
Junioren: SSV Bornheim U19

Senioren: Indian Hills Community College, Douglas County, Ne-
vada//USA, University Bradley Braves, Peorial, Illinous/USA, SSV 
Bornheim  Yehor KOKOT, 

Trikot-Nr. 14 - 
Eigene U19 Mittelrheinliga
geb. 24. Mai 2005 (19 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Ukraine
Position: Abwehr
Junioren: FC Hennef 05 U19, vorher bei 
einem ukrainischen Verein.
12 MRL-Spiele für den FCH05-

Luah MAHESSA , 
Trikot-Nr. 22 
Gekommen vom Bonner SC U19  
(Mittelrheinliga)
geb. 30. Juli 2002 (22 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Indonesien/
Deutschland
Position: Mittelfeld
Junioren: Bor. Lindenthal-Hohenlind, SC 

Fort. Köln, FC Rheinsüd Köln, DJK Südwest Köln, 5 MRL-Spiele

Kyrylo MOHYLEVETS
Trikot-Nr. 28 - 
Gekommen vom Bonner SC U19 (Mittel-
rheinliga)
geb. 24. März 2005 (19 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Ukraine
Position: Angriff
Junioren: Dynamo Kyiy, Dinaz Vyshgord, 
Bonner SC U19
6 U19 BL-Westspiele

Marvin MUNDIL, 
Trikot-Nr. 20 
Gekommen vom SV Berg.-Gladbach 09 
(Mittelrheinliga) 
geb. 03. September 2003 (20 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Deutschland
Position: Mittelfeld
:Hohenlind U19
Senioren: SV Berg.-Gladbach 09
30 MRL-Spiele

Lukas Jan KUBEK, 
Trikot-Nr. 6  
Eigene U19 Mittelrheinliga
geb. 02. April 2005 (19 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Deutschland
Position: Defensives Mittelfeld
Junioren:  SC Viktoria Köln Jgd., 1. FC Köln 
U17., SC Viktoria Köln U17 und U19,  
FC Hennef 05 U19, 2 U19 BL-Westspiele

Deniz GÖNEN, 
Trikot-Nr. 16 – 
Eigene U19 Mittelrheinliga
geb. 16. Dezember 2005 (18 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Deutschland
Position: Abwehr
Junioren: SV Berg.-Gladbach 09,  
FC Hennef 05 U17 und U19, 16 U17 
BL-Westspiele und 1 MRL-Spiel für den 
FCH05.

Neuzugänge (Stand: 15. August 2024)
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REG.-NR.  Q/U1 0118196
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Matthias „Mattes“ RODER, 
Trikot-Nr. 3  
Gekommen vom FSV Neunkirchen- 
Seelscheid (Landesliga)
geb. 08. August 1994 (30 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Deutschland
Position: Abwehr
Junioren: Siegburger SV04, SV Lohmar
Senioren: SV Lohmar, FC Hennef 05,  

Siegburger SV 04, VfL Alfter, FSV Neunkirchen-Seelscheid
142 MRL-Spiele/12 Tore, davon 90 Spiele/6 Tore für den FCH05 und 
38 Landesligaspiele/3 Tore. 

Luca WILSING, 
Trikot-Nr. 1 
Gekommen vom SV Berg.-Gladbach 09 
(Mittelrheinliga)
geb. 16. Januar 2001 (23 Jahre)
Staatbürgerschaft: Deutschland
Position: Torhüter
Junioren: SC Fortuna Köln, FC Hennef 05 
U17, 1. FC Köln U17, FC Viktoria Köln U19

Senioren: TuRu Düsseldorf, Siegburger SV 04, SC Fortuna Köln II, SV 
Berg.-Gladbach 09 (MRL)
6 U19 BL-Spiele, 13 U17 BL-Spiele und 27 MRL-Spiele

Sertan YIGENOGLU, 
Trikot-Nr. 13  
Vereinslos
geb. 04. Januar 1995 (29 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Türkei/Deutschland
Position: Abwehr
Junioren: JFS Hennef, 1.FC Köln
Senioren; FC Hennef 05, 1860 München 
I und II, SV Wehen-Wiesbaden, SF Lotte 

und in der Türkei bei Konyaspor, A. Selcuspor, Tuzlaspor, Usak Spor 
und Turgutluspor.
13 Spiele 2. BL, 9 Spiele 3. BL, 65/1 Tor RL und 57/5 Tore Jun.-BL-
Spiele. In der Türkei 109 Spiele/7Tore in der 2./3 Liga.

Ansgar PLÜGER, 
Trikot-Nr. 5  
Gekommen von Eintracht Hohkeppel 
(MRL-Meister und RL-Aufsteiger
geb. 09. Januar 2000 (24 Jahre)
Staatsbürgerschaft: Deutschland
Position: MIttelfeld
Junioren: FV Wiehl 2000
Senioren: FV Wiehl 2000, RSV Meinerz-

hagen, SG Finnentrop/Bannenohl, SV Eintracht Hohkeppel 
54 OL-Westfalenspiele/ 1 Tor, 15 MRL-Spiele und 8 Landesliga- 
Spiele.

Abgänge
Aron-Ingi ANDREASSON (unbekannt)
Adrian ASANI (RW Koblenz-Oberliga Rhenland-Pfalz/Saar)
Tobias BERGER (Karriereende)
Benny BOBOY (RW Erfurt RL-NO)
Dennis ECK (Karriereende)
Lennart HÖVEL (Auslandsaufenthalt)
Celal KANLI (SV Schönenbach - BZL))
Johua Teleshore KAPENDA (TVD Velbert - OL Niederrhein)
Oleksandr KILOVYI (Spvg. Porz)
Ole LICHTER (SV Berg.-Gladbach 09)
Leon MANI (FC Pesch)
Burak MUS (BSC Bonn)
Teruki NAKANO (unbekannt)
Philipp PIETREK (SC Rheinbach)
Justin STRAUCH (FC Wegberg-Beeck)
Takumu YAMAHARA  (FC Pesch)
Alihan ZOR (FV Bad Honnef

REG.-NR.  Q/U1 0118196



Kader der MRL-Mannschaft des FC Hennef 05

1 35 3 4 13

14 16 17 61

5 6 8 20 21

22 7 9 10

Luca Wilsing Max Blönigen Matthias Roder Leo Camara Sertan Yigenoglu

Yehor Kokot Deniz Gönen Hajdar Shala Eren Cubukcu

Ansgar Pflüger Lukas Kubek Volkan Ballicalioglu Marvin Mundil Mohammed Bouchafrati

Luah Mahessa Shahin Biniazz Oshoma Ichue Kai Schusters

TORWARTTORWART A B W E H RA B W E H R

A B W E H RA B W E H R

M I T T E L F E L DM I T T E L F E L D

M I T T E L F E L DM I T T E L F E L D A N G R I F FA N G R I F F

48

ERSTE MANNSCHAFT



Saison 2024 / 2025

11 19 28

Matthias Wybierek Denys Pinchuk Kyrylo Mohlavets Fatih Özyhurt Frank Süss

Sjard Ridder Frank Fassbender Erik Brammen Serhiij Kotenko Thomas Henseler

A N G R I F FA N G R I F F TRAINERTRAINER

TW-TRAINERTW-TRAINER SP. LEITERSP. LEITER BETREUERBETREUER PHYSIOPHYSIO TEAMMANATEAMMANAGERGER

CO-TRAINERCO-TRAINER
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Ukrainer neue Physiotherapeut unserer MRL-Mannschaft

(noma) In der spielfreien Sommerpause konnte der FC Hennef 05 für den ausgeschiedenen früheren Physiotherapeuten Tom 
Stohr einen neuen Physio mit Serhiij Kotenko verpflichten. 

Der verheiratete Familienvater (1 Toch-
ter) ist im März 2022 aus der Ukraine ge-
flüchtet und nach Deutschland gekom-
men. In seinem Heimatland war Serhiij 
als Sportarzt 13 Jahre beschäftigt. Hier 
in Deutschland hat er (noch) keinen Ar-
beitsplatz in seinem erlernten Beruf ge-
funden, weil sein Diplom hier nicht an-
erkannt wird. Tätig ist er in Köln in einer 
Physio-Praxis und nebenbei in unserem 
Verein für die medizinische Betreuung 
der MRL-Mannschaftsspieler zustän-
dig. Auf Vermittlung eines Bekannten 
von ihm wurde er auf den FC Hennef 05 
aufmerksam, stellte sich vor und wurde 
aufgrund seiner Kenntnisse sofort ver-
pflichtet. 

Als Physio war er bei zwei Teams aus der 
1. Liga, tätig.  
In verschiedenen Sportarten, u.a. auch 
als Hobbyfussballer war er in jüngeren 
Jahren aktiv. 
Wie er in dem Gespräch, vor dem ersten 
MRL-Heimspiel gegen Pesch, Presse-
sprecher Norbert Maibaum gegenüber 
verlauten ließ, fühlt er sich gut aufge-
nommen und hat ein sehr gutes zum Ver-
hältnis Sportlichen Leiter, zum Trainer-
gespann, den anderen Staffmitgliedern 
und der Mannschaft. Ebenso besteht 
auch eine Vertraulichkeit gegenüber den 
Vereinsverantwortlichen. 
„Mit dem FC Hennef 05 habe ich ein gu-
tes Los gezogen“.

Wir heißen Serhiij herzlich in unseren 
Reihen willkommen und wünschen ihm 
in seiner neuen Vereinsfunktion alles 
Gute.  
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Mit Talenten, Teamgeist und Königstransfer in die  
MRL-Saison 2024/2025

(noma) Wir sind mit einer jungen Mannschaft (Durchschnittsalter 22 Jahre) zum Saisonbeginn gestartet. Im Kader stehen 19 
Feldspieler und 2 Torhüter. Sechs Spieler sind unter 20 Jahre, drei gerade einmal 20 Jahre und einer mit 21 Jahren. Geführt 
werden diese Youngster von den beiden erfahrenen und ältesten Akteuren Matthias Roder (30) und Sertan Yigenoglu (29). 
„Mit Sertan als Königstransfer ist uns ein echter Coup gelungen“, so Trainer Fatih Özyurt und unser neuer Sportchef Frank 
Fusshöller.

Trotz der Abgänge wichtiger 
ehemaliger Stammspieler wie 
Burak Mus (zum Bonner SC) 
und Ole Lichter (zum SV Berg-
Gladbach 09) konnten beide 
Teamverantwortlichen eine 
starke Mittelrheinliga-Mann-
schaft zusammenstellen. 
„Uns kam es darauf an keinen 
Spieler „blind“ zu verpflich-
ten. Der Charakter, die Ein-
stellung und der Teamgeist 
der externen acht Neuzugän-
ge waren eine wesentliche 
Voraussetzung für Fatih und 
Frank bei der Entscheidungs-
findung. 
Viel Vertrauen setzen sie 
auch in die jungen Spieler aus 
der eigenen U19 Mittelrhein-
ligamannschaft wie Lukas 
Kubek, Denys Pinchuk, Yehor 
Kokot und Deniz Gönen, von 
denen schon einige in der 
vergangenen Saison bei den 
„City Lions“ in der MRL zum 
Einsatz kamen. 
Mit dem 24-jährigen Zugang 
Ansgar Pflüger vom Meis-
ter Eintracht Hohkeppel, so 
Frank Fusshöller „haben wir 
einen Defensivallrounder von 
besonderem Format holen 
können“. 
„Das wir Spieler wie Leo Ca-
mara (spielt auch in der zwei-
ten Saison erfolgreich „ne-
benbei“ in der Baller League), 
die gelernten Stürmer Shahin 
Biniazz, Kai Schusters, Vol-
kan Ballicalioglu (mit neuer 
blonder Haarpracht gegen 
früher mit dunklem Haar) und 

Matthias Wybierek weiter-
hin überzeugen konnten das 
Trikot der „05er“ weiterhin 
zutragen hat uns gefreut“, so 
die beiden Team-Hauptver-
antwortlichen. 
Prunkstücke in der Defensive 
sind der Ex-Profi Yigenoglu, 
der neue Kapitän Hajdar Sha-
la und die „Kampfsau“ Eren 
Cubukcu. Besonderen Lob 
vom Trainer erhielt Hajdar für 
seine konstanten Leistungen 
in der vergangenen Spielzeit 
und weiter: „Ich hoffe und bin 
stark davon überzeugt das er 
als junger Kapitän das Team 
anführen kann und wird“. 
Bei den beiden Spielern mit 
den Doppelstaatsbürger-
schaften, Neuzugang Moham-
med Bouchafrati (Marokko/
Deutsch) als Mittelfeldspieler 
und Stürmer Oshuma Ichue 

(Nigeria/Deutsch), seit einem 
Jahr im Team, ist der Entwick-
lungsprozess noch nicht be-
endet. 
Einen Zweikampf um die Tor-
wart-Position Nr. 1 wird es 
wohl zwischen Max Blönigen 
(schon seit 2020 im MRL-Ka-
der) und dem Neuzugang 
Luca Wilsing, der aber schon 
früher für die „05er“ in der 
U17 Bundesliga spielte, ge-
ben.
Große Freude werden wir 
auch an den drei Neuen, dem 
2002 in Köln geborenen Luah 
Mahessa im Mittelfeld, dem 
zweikampfstarken und bis-
sigen 20 Jahre jungen Marvin 
Mundil vom Ligakonkurrenten 
SV Berg.-Gladbach 09 gekom-
men und dem ehemaligen U19 
Akteur vom Bonner SC, dem 
Ukrainer Kyrylo Mohylevets 

im Sturm spielend, sind sich 
Özyurt und Fusshöller sicher.
Aufgrund des verhältnismä-
ßigen kleinen und in Jahren 
ausgedrückt jungen Kader, 
wird es, was die Zielsetzung 
angeht, in erster Linie um den 
Klassenerhalt gehen. Besten-
falls, und wenn alles von den 
Ergebnissen her für uns posi-
tiv verläuft, wäre für uns auch 
ein einstelliger Tabellenplatz 
im Endklassement nicht un-
erreichbar. 
Auf die Frage welche Mann-
schaft wird am Ende der Sai-
son Meister sein, antwortete 
Fatih Öuyurt sie folgt: „Am 
Bonner SC mit Trainer Sascha 
Glatzel kommt kein Team vor-
bei. Ärgern könnte allenfalls 
– wenn überhaupt - von Ber-
gisch-Gladbach kommen. 
Eines ist auch klar. Die Liga ist 
bis auf Bonn und Berg.-Glad-
bach ziemlich ausgeglichen. 
Zumal die drei Aufsteiger 
Teutonia Weiden, SSV Merten 
und FC Pesch und der eine 
oder andere Verein sich im-
mens verstärkt haben.
Eine Bitte und zugleich einen 
Wunsch möchten Fatih und 
Frank an die Fans richten: 
„Wir werden mit Sicherheit 
auch Tiefphasen erleben. Bei 
einer so jungen Mannschaft 
wie wir sie haben ist das nicht 
verwunderlich. Deshalb; In ei-
nem solchen Fall sollte Ruhe 
bewahrt werden. Nur gemein-
sam sind wir stark.“

Frank Fusshöller (Sportl. Leiter) und Fatih Özyurth (Trainer)
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Mit über 20 Jahren Branchenerfahrung 
sind wir Ihr zuverlässiger Partner für Abbrüche, Tiefbau- und Gartenbauarbeiten. 

Unser junges und dynamisches Team zeichnet sich durch Fachkompetenz  
und Leidenschaft für unsere Arbeit aus. 

Wir setzen auf persönliche Beratung und individuelle Umsetzung Ihrer Wünsche.  
Denn bei uns stehen Sie als Kunde im Mittelpunkt.  

Wir legen Wert auf eine offene Kommunikation  
und stehen Ihnen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. 

Unser Team kann auf modernste technische Hilfsmittel und schwere Maschinen  
zugreifen, um Ihre Projekte effizient und professionell umzusetzen.  

Egal, ob Sie eine Gartenanlage planen, ein Gebäude abreißen möchten  
oder eine Baugrube ausheben müssen, wir sind der richtige Partner für Sie. 

Wir sind stolz darauf, dass wir bereits zahlreiche Projekte erfolgreich  
umsetzen konnten und freuen uns darauf, auch Sie von unserem Know-how  

und unserer Erfahrung zu überzeugen. 

info@gartenbau-bomm.de
Telefon 0178 / 131 131 6

gartenbau_bomm

Frankfurter Straße 160
53773 Hennef

Wir schaffen Raum für Ideen und Träume!
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 Historisches Aus in der 2. Kreispokalrunde

(noma) Einmal musste es ja so kommen. Frühes Ausscheiden im „Bitburger Kreispokal“. Beim Bezirksligavertreter TuS Mondorf 
gab es am 31. August bereits in der 2. Pokalrunde (in Runde 1 hatten wir ein Freilos) das überraschende Ende in diesem Wett-
bewerb, der über viele Jahre von uns mit beherrscht wurde.  Seit der Fusion 2005 stand eine Hennefer Mannschaft in 10 End-
spielen und setzte sich dabei in 7 Finalbegegnungen erfolgreich durch. 

Vor diesem überraschenden 
„Aus“ war das schlechteste 
Abschneiden im Jahr 2016 im 
Achtelfinale mit der Nieder-
lage gegen den Siegburger SV 
04.
Trotz allem kann sich die Ge-
samt-Kreispokal-Bilanz se-
hen lassen. 89 Spiele – 79 Sie-
ge – 10 Niederlagen – 409:84 
Toren (incl. der 11-Metertore 

beim Entscheidungsschie-
ßen).
Die zweite große Überra-
schung der diesjährigen 
Kreispokalrunde fand dann 
in Runde 3 statt. Denn auch 
der Siegburger SV 04, der Ti-
telverteidiger, schied nach 
Elfmeterschießen beim FSV 
Neunk irchen-See l scheid 
(Landesligist)) mit 4:6 aus.

Die beiden Hennefer Vereine, 
der SV Allner-Bödingen und 
der SC Uckerath, schafften 
den Sprung in das Viertelfina-
le. Der SVA-B unterlag mit 0:6 
gegen TuS Oberpleis und der 
SCU mit 0:1 gegen TuS Mon-
dorf. Der TV Rott unterlag be-
reits in Runde 1 mit 0:11 gegen 
den FV Bad Honnef.
Im Halbfinale setzten sich am 

21. August der FSV Neunkir-
chen-Seelscheid gegen TuS 
Oberpleis und der TuS Mon-
dorf gegen den 1. FC Spich 
mit jeweils 2:1 Toren durch. 
Damit kommt es zum Fina-
le (zum Druckende dieses 
Magazin stand das Ergebnis 
noch nicht fest) am 03. Okto-
ber Neunkirchen-Seelscheid 
gegen Oberpleis.

Meisterschafts-Heimspieltagstermine der 1. Mannschaft,  
der Junioren U15 und U19

(moma) Fußball begeistert. Auch bei uns in der Sportstadt Hennef gibt es viele Fans dieser Sportart. Damit diese die *Heim-
spieltage der heimischen MRL-Seniorenmannschaft und der beiden, in den ranghöchsten Juniorenligen des DFB spielenden 
U15 (Regionalliga West, Staffel 1) und der U19 (DFB-Nachwuchsliga-Vorrunde, Gruppe F) sowie unserer der Mittelrheinliga B-Ju-
niorenmannschaft bis Dezember dieses Jahres vormerken können, nachstehend die einzelnen Termine.  

Mittelrheinliga - Senioren	 Gegner:
Freitag, 06. September, 20 Uhr: 	 Siegburger SV 04                         
Sonntag, 22. September, 15 Uhr: 	 Bonner SC                               
Sonntag, 06. Oktober, 15 Uhr: 	 VfL Vichttal                              
Sonntag, 20. Oktober, 15 Uhr: 	 SpVg Porz                                  
Sonntag, 10. November, 14:30 Uhr: 	 Fortuna Köln II                        
Sonntag, 01. Dezember, 14:30 Uhr: 	 Teutonia Weiden    

U 19 DFB-Nachwuchsliga, Gruppe F 
Samstag, 14. September, 11 Uhr: 	 FC Viktoria Köln
Samstag, 19. Oktober, 14:30 Uhr: 	 1. FC Kaiserslautern
Samstag, 26. Oktober, 14 Uhr: 	 SV Wehen-Wiesbaden
Samstag, 23. November, 11 Uhr: 	 1. FC Köln
Samstag, 07. Dezember, 11 Uhr: 	 Bayer 04 Leverkusen

U17 B-Junioren Mittelrheinliga
Sonntag, 08. September, 11 Uhr: 	 FC Wegberg-Beeck
Sonntag, 22. September, 11 Uhr: 	 1. FC Köln
Sonntag, 06. Oktober, 11 Uhr: g	 1. FC Düren
Sonntag, 03. November, 11 Uhr: 	 FC Viktorie Köln U16
Sonntag, 17. November, 13 Uhr: 	 SC Fortuna Köln
Sonntag,01. Dezember, 11 Uhr: 	 Bonner SC
Sonntag, 15. Dezember, 11 Uhr:	 Alemannia Aachen U 16

U 15 Regionalliga West, Staffel 1
Samstag, 08. September, 14 Uhr: 	 FC Wegberg-Beeck
Samstag, 21. September, 14 Uhr: 	 Alemannia Aachen
Samstag, 02. November, 14 Uhr: 	 Hombrucher SV
Samstag, 09. November, 14 Uhr: 	 Bor. Mönchengladbach
Samstag, 16. November, 14 Uhr: 	 1. FC Köln
Samstag, 07. Dezember, 14 Uhr:	 VfL Bochum

*Änderungen möglich
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Großartige Unterstützung durch Dr. med. Kai Fehske

(Thomas Schulte) Der FC Hennef 05 möchte sich herzlich bei Dr. med. Kai Fehske für seine herausragende Unterstützung und 
die exzellente medizinische Betreuung unserer Spieler bedanken. 

Dr. Fehske, M.A. (Sportwissenschaft), ist Facharzt für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie mit den Zusatzbezeichnungen für 
spezielle Unfallchirurgie und Sportmedizin. Er ist Chefarzt der 
Abteilung für Orthopädie und Unfallchirurgie am Johanniter 
Waldkrankenhaus Bonn und engagiert sich in führenden Posi-
tionen bei Handballärzte Deutschland e.V. sowie Basketdocs, 
dem Verband der deutschen Basketballärzte.
Mit seiner umfassenden Expertise in der Sportmedizin küm-
mert sich Dr. Fehske um die schwereren Verletzungen unse-
rer Spieler und trägt maßgeblich zu deren Genesung bei. Er 
ist langjähriger Mannschaftsarzt der Würzburg Baskets in 
der Basketball Bundesliga und ehemaliger Verbandsarzt des 

Deutschen Handballbundes (DHB). Zudem ist er Mitglied im 
Komitee Prävention der GOTS und im wissenschaftlichen Bei-
rat der Sportärztezeitung.
Dr. Fehske verfügt über ein weitreichendes berufliches und 
wissenschaftliches Netzwerk, das er zum Wohl unserer Mann-
schaft einbringt. Zu seinen weiteren Qualifikationen und Mit-
gliedschaften gehören unter anderem:

Der FC Hennef 05 ist dankbar für die hervorragende medizini-
sche Betreuung durch Dr. Fehske und freut sich auf die weitere 
Zusammenarbeit.

FC HENNEF JUNIOREN

•	 Seit 2014: 2. Vorsitzender der Basketdocs, Deutsche 
	 Basketballärzte e.V.

•	 Seit 2014: Mitglied des AGA Fuß- und Sprunggelenk 
	 komitees (AGA-Instruktor), sowie Vorsitzender dieses 	
	 Komitees von 2017 bis 2020

•	 Seit 2017: Mitglied des DKG Komitees Frakturen

•	 Seit 2018: 1. Vorsitzender der Handballärzte Deutsch-	
	 land e.V.

•	 Seit 2019: Mitglied im Komitee Prävention der GOTS
•	 Zertifizierter Kniechirurg (DKG)

•	 Lehrauftrag an der Julius-Maximilian-Universität  
	 Würz	burg für Orthopädie & Unfallchirurgie sowie 	
	 Sportwissenschaft

•	 Langjähriger leitender Mannschaftsarzt von s. Oliver 	
	 Würzburg (BBL)
•	 Ehemaliger Mannschaftsarzt der Straubing Tigers 	
	 (DEL)

#1	 Wir sind ein Team und halten zusammen!
#2	 Wir sind gegen Diskriminierung und leben
	 Respekt und Fairplay!
#3	 Wir sind immer erfolgsorientiert und geben  
	 niemals auf!
#4	 Wir sind mit Herzblut dabei und lieben,
	 was wir tun!

#5	 Wir sind in Hennef verankert, familiär 
		   und bodenständig!
#6	 Wir sind kreativ und offen für Neues!
#7	 Wir sind mutig und zeigen Initiative!
#8	 Wir sind stolz auf unseren Verein und  
		  wollen anderen ein Vorbild sein!

Wir sind der FC Hennef 05

Das
ist 

unsere
DNA



58

FC HENNEF JUNIOREN

Orthopädische Gemeinschaftspraxis mit im Team

(Thomas Schulte)  FC Hennef 05 freut sich, seine umfassende medizinische Betreuung durch die orthopädische Gemeinschafts-
praxis Dr. Dibelius, Dr. Prange und Dr. Zobl vorzustellen. Die Praxis ist auf die sportmedizinische Behandlung und Betreuung 
von Sportlern und Mannschaften spezialisiert, sowohl im Training als auch im Wettkampf. Zu ihren Patienten zählen Sportler 
aus verschiedenen Disziplinen wie Fußball, Hockey, Tennis, Basketball, Fechten sowie Lauf- und Marathonwettbewerben.

Ein erfahrenes zehnköpfiges 
Team sorgt dafür, dass sich 
unsere Spieler bei medizini-
schen Anliegen stets in den 
besten Händen befinden. 
Besonders hervorzuheben 
ist die Arbeit von Dr. Prange 
und Dr. Wagemann, die kürz-
lich die vorgeschriebenen 
orthopädischen und inter-

nistischen Untersuchungen 
für unser U19-Nachwuchsli-
gateam im Auftrag des DFB 
durchgeführt haben. Dank 
ihrer Expertise erhielten alle 
Spieler die Freigabe für die 
neue U19-DFB-Nachwuchsli-
ga.
Dr. Prange und Dr. Wagemann 
sind in der Bonner Sportsze-

ne keine Unbekannten. Sie 
betreuen unter anderem die 
Telekom Baskets, den BTHV 
und zahlreiche weitere Ver-
eine aus der Region. An die-
ser Stelle bedankt sich der 
FC Hennef 05 herzlich für die 
absolut professionelle Be-
treuung und freut sich auf die 
weitere Zusammenarbeit.

U 7 – Kreisspielbetrieb U 8 – Kreisspielbetrieb
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Gesundheitsdienstleister in der Region

(Thomas Schulte) Die Firma rahm ist einer der größten Gesundheitsdienstleister in der Re-
gion, modern, innovativ und individuell aufgestellt, um die bestmögliche Versorgung für 
ihre Kunden zu gewährleisten. 

Besonders hervorzuheben ist Martin Strehl, der sich auf Lauf-
bandanalysen und die adäquate Einlagenversorgung, insbe-
sondere für Sportler, spezialisiert hat. Dank eines Netzwerks 
aus Ärzten, Physiotherapeuten und Athletiktrainern ist eine 
umfassende Betreuung garantiert – sowohl präventiv als auch 
bei Beschwerden. 
Gemeinsam mit der Orthopädischen Gemeinschaftspraxis 
Dr. Dibelius, Dr. Prange und Dr. Zobl unterstützt Martin Strehl 
unsere verletzten Spieler auf ihrem Weg zurück in den Spiel-
betrieb.
Der FC Hennef 05 bedankt sich herzlich bei der Firma rahm für 
die großartige Unterstützung! 

U 9 – Kreisspielbetrieb U 10 – Kreisspielbetrieb
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U 11 – Kreisspielbetrieb U 12 – Kreisspielbetrieb

U 13 – D-Junioren Bezirksliga Staffel 1 U 14 – C-Junioren Bezirksliga Staffel 1

U 15 – C-Junioren Regionalliga West Staffel 1

U 17 – B-Junioren Mittelrheinliga U 19 – DFB-Nachwuchsliga Gruppe F

U 16 – B-Junioren Bezirksliga Staffel 1
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Fitness- und Athletiktrainer Lucas Kern

(Thomas Schulte) Der FC Hennef 05 freut sich sehr, Lucas Kern als neuen Fitness- und Athletiktrainer gewonnen zu haben. Im 
ersten Gespräch konnte Lucas unseren Vorstand durch die professionelle Vorstellung seines Unternehmens überzeugen.

In den Jahren 2021 bis 2023 
war sein Team aktiv im Be-
reich der Athletik bei der 
Lizenzmannschaft des VfL 
Bochum 1848 tätig. Seit 2014 
begleiten sie erfolgreich alle 
Jugendmannschaften des 
Bonner THVs ab 11 Jahren bis 
zu den Erwachsenenteams 
in der 1. und 2. Bundesliga, 
sowohl im Hockey- als auch 
im Tennisbereich. Ihr Enga-
gement und ihre Expertise 

haben entscheidend zum 
Klassenerhalt der Profimann-
schaften in der 1. Bundesliga 
beigetragen.
Sollten dennoch Verletzun-
gen auftreten, haben wir mit 
der Orthopädischen Gemein-
schaftspraxis der Dres. Dibe-
lius, Prange und Zobl einen 
erfahrenen Partner an unse-
rer Seite, um eine umfassen-
de medizinische Betreuung 
sicherzustellen.
Lucas Kern bringt eine Viel-
zahl von Qualifikationen und 
Fachkenntnissen mit, dar-
unter:
Wir heißen Lucas Kern herz-
lich willkommen und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit, 
um die sportlichen Ziele des 
FC Hennef 05 weiter voranzu-
treiben.

Sein Angebot umfasst:
Optimierung der muskulären & konditionellen Leistung:
•	 Steigerung der Antritts- & Endgeschwindigkeit
•	 Reduzierung der Verletzungsanfälligkeit
•	 Verbesserung der körperlichen Belastbarkeit
•	 Aufbau von Agilität & Beweglichkeit
•	 Minderung der Ermüdungserscheinungen
Individual- & Mannschaftsathletik:
•	 Sportartspezifische Ausrichtung
•	 Bedürfnis- & wettkampforientiert
•	 Ein- bis mehrfach wöchentlich
•	 Austausch mit Trainern & Athleten
•	 Bereitstellung von Trainingsmaterialien
Leistungsdiagnostik:
•	 Erfassung der körperlichen Belastbarkeit, einschließ	
	 lich Körperanalyse, Bewegungsanalyse, Muskelfunk	
	 tionstests, Geschwindigkeitsdiagnostik, Regenera	
	 tionsfähigkeit, aerober & anaerober Laktatschwelle
•	 Erstellung individueller Trainingskonzepte inkl. Herz	
	 frequenzempfehlung
Belastungssteuerung:
•	 Individuelle Trainingssteuerung
•	 Reduzierung von Verletzungen
•	 Tagesaktuelle Datenerfassung
•	 Subjektiv & objektiv
•	 Cloudbasierte Lösungen
Beratung zur Sporternährung:
•	 Energiequellen vor, während & nach dem Sport
•	 Nahrungsmittelbedarf im Sportalltag
•	 Pre-Match Meal
•	 Supplements
Prävention & Rehabilitation:
•	 Trainingsvorbereitende Maßnahmen
•	 Sportartspezifisch & individuell
•	 „Hometraining“-Kompatibilität
•	 Trainingsnachbereitung
•	 „Return-To-“ Programme
•	 Einzel- & Kleingruppentraining
•	 Austausch mit Ärzten & Physiotherapeuten

•	 Diplom Sport- und 
	 Gesundheitstrainer
•	 DOSB Athletik Trainer
•	 Ernährungsberater
•	 Fitnessexperte
•	 Koordinationstrainer
•	 Rückentrainer
•	 TRX Instructor

Der FC Hennef 05 bedankt 
sich herzlich bei Marco 
Henrichs für drei erfolgrei-
che Jahre als Athletiktrai-
ner. Marco hat wesentlich 

dazu beigetragen, dass sich 
der FC Hennef 05 im athle-
tischen Bereich der oberen 
Jugendklassen positiv entwi-
ckelt hat. Wir wünschen ihm 

für die Zukunft alles Gute 
und weiterhin viel Erfolg! 
Marco wird sich künftig wie-
der schwerpunktmäßig dem 
Triathlon widmen.
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persönlich. 
kompetent. 
bewegend.

AKT I VC LUB

Rathausplatz 1
53773 Hennef

info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

* Bei Abschluss einer Mitgliedschaft
** Angebot für alle, die uns noch nicht kennen

14,90 €/
WOCHE**

MONATLICH
 KÜNDBAR

4 WOCHEN
 KOSTENFREI*

4

Jetzt Probetraining für 
ein unterstützendes 
sportartspezifisches 
Aufbautraining 
vereinbaren: 

02242 - 917171

Oder 
scan mich:
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+++ U19 feiert historischen Aufstieg in die DFB-Nachwuchsliga +++
Es war das lang ersehnte Spitzenspiel auf beiden Seiten gegen den Bonner SC, das die Entscheidung über den Aufstieg 
in die neue DFB-Nachwuchsliga (ehemals Bundesliga West) bringen sollte. Bereits in der 3. Minute fand eine hervorra-
gende Flanke von Akeem Bouakran den im Strafraum positionierten Levi Dang, der per Kopf das 1:0 erzielte. Während 
den Hennefern bereits ein Unentschieden zum Aufstieg gereicht hätte, brauchten die Bonner einen Sieg, um dies noch zu 
verhindern. Die geschätzten 300 Zuschauer sahen bis zum Ende eine 
spannende Partie, in der unsere U19 souverän 
die Oberhand behielt.
Gleich nach dem Abpfiff des 
Schiedsrichters stürmten 
Spieler, Trainer, Funktionre,  
Eltern und Geschwister das 
Spielfeld und lagen sich ju-
belnd in den Armen. Es war 
der erste U19-Aufstieg in die 
höchste deutsche Spielklas-
se in der Vereinsgeschichte. 
Noch keiner anderen FC Hen-
nef-Mannschaft war dies zuvor 
gelungen.
Cheftrainer Max Lunga fand zum Schluss 
lobende Worte für seine Mannschaft: 
„Eine unfassbare Saisonleistung. Nach einem schweren Rückrundenstart haben wir wieder zurück in die Spur gefunden 
und waren heute von Beginn an hochmotiviert, den Aufstieg perfekt zu machen. Wir wollten uns heute unbedingt für 
unsere Arbeit der letzten Monate belohnen. Es war eine fantastische Saison. Mein Dank geht an die ganze Mannschaft 
und alle, die mitgewirkt haben.“
Wir sagen danke!!!

AUFSTIEEEEEEG der U15
Mit dem 4:1-Sieg gegen den FC Viktoria Köln hat unsere U15 den Aufstieg in die höchste deutsche Spielklasse, die Regionalliga 
West, Staffel 1, der U15-Junioren, perfekt gemacht. Bisher trat unsere U15 in der Regionalliga West, Staffel 2, an und sicherte sich 
dreimal in Folge den Klassenerhalt.
„Es ist die große Sensation der Saison gewesen,“ äußerte Jugendleiter Erol Celik nach dem Sieg. „Eigentlich waren wir immer auf 
Klassenerhalt eingestellt, doch nach der brillanten Hinrunde wollten wir mehr!“ fügte U15-Cheftrainer Sebastian Gerhard hinzu.
Erst kurz vor Schluss entschieden die Hennefer die Partie endgültig für sich. Lange Zeit musste sich die U15 mit Defensivarbeit 
plagen und die knappe 2:1-Führung (David Podelov 24‘, Mehmet Cicek 35‘) verteidigen. Fünf Minuten vor Schluss köpfte Rio 

Faust den Ball nach einer Ecke ins kurze Eck, und David Podelov 
erzielte in der vorletzten Minute seinen 

zweiten Treffer des Abends im Solo-
lauf (4:1).

Das wäre tatsächlich ein Erfolg, 
den bisher noch keinem FC Hen-
nef-Team gelungen ist.

Ebenfalls gratulieren wir der U15 
des FC Hennef 05 zu einem sou-
veränen 5:2-Sieg gegen den Liga-
konkurrenten SC Fortuna Köln im 
FVM-Pokal.
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Was haben eine gute Fußballmannschaft und eine 
moderne Steuerberatung gemeinsam? Nur zusammen 
erreichen sie die Ziele und haben auch noch Spaß 
dabei! Wie wir von IQOTAX: ein perfektes Team, das 
unter der Regie von Frank Reinicke, Martin Gerards
und Christian Häger alles für seine Mandaten gibt. 
Egal, aus welcher Liga sie kommen.

Mehr Infos 
unter iqotax.deWir spielen  

mit Dreier-
kette!
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Physiotherapie beim Junioren-Team

(Thomas Schulte) Der FC Hennef 05 freut sich, die novavital GmbH als idealen Kooperationspartner im Bereich Physiotherapie ge-
wonnen zu haben. Schon nach dem ersten Gespräch mit dem Geschäftsführer von novavital, Sascha Unger, erhielten die Vereinsver-
treter – Präsident Clemens Wirtz, Geschäftsführer Thomas Schulte und Leiter des Nachwuchszentrums Erol Celik – einen umfassen-
den Eindruck von der Professionalität des Unternehmens. Novavital überzeugt durch ein engagiertes und kompetentes Team, das 
alle gängigen Therapiemaßnahmen abdeckt und durch regelmäßige Fortbildungen stets auf dem neuesten Stand bleibt. Diese Exper-
tise kommt nun auch dem FC Hennef 05 zugute, insbesondere durch die Unterstützung unserer Jugendteams von der U15 bis zur U19.

Novavital bietet moderne, individuell angepasste Therapieme-
thoden sowie ein umfangreiches Angebot an professio-
nellen Sportgeräten für maßgeschneiderte Trainings-
programme. Physiotherapie versteht novavital als 
Bindeglied zwischen gezielter medizinischer Therapie 
und der langfristigen Förderung der Gesundheit, mit 
dem Ziel einer vollständigen Genesung, basierend auf 
einem tiefen Verständnis medizinischer und therapeuti-
scher Zusammenhänge.
Ein wichtiger Bestandteil ihrer ganzheitlichen Behand-
lung ist der enge Kontakt zu Medizinern, Sanitäts-
häusern und anderen Experten. Physiotherapie 
ist eine sich ständig weiterentwickelnde Wis-
senschaft, und novavital legt großen Wert 
darauf, ihre Arbeit kontinuierlich zu verbes-

sern, um den neuesten medizinischen Standards zu entspre-
chen. Dies wird durch die regelmäßige Fortbildung der The-

rapeuten gewährleistet.
Der moderne Ansatz von novavital basiert auf langjäh-
riger Erfahrung in der Betreuung von Leistungssport-
lern aus Sportarten wie Golf, Fußball, Handball und 
Tennis. Diese wertvollen Erfahrungen fließen täglich 

in ihre Arbeit ein. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

novavital GmbH
Geschäftsführer: Sascha Unger & Sandra Klein

Haus Dürresbach 1 A
53773 Hennef
E-Mail: info@novavital-gmbh
Website: novavital-gmbh.de

Danke B & B! 
Ein riesiges Dankeschön an B & B, einen großartigen 
Bauunternehmer, der unsere U15 Regionalliga Mann-
schaft mit Auswärts-Trikots und Aufwärm-Shirts unter-
stützt! Eure Unterstützung ist für uns von unschätzba-
rem Wert! 

Wenn ihr auf der Suche nach einem zuverlässigen Bau-
unternehmer seid, schaut bei 
www.bbmaurerundputz.de vorbei!
Fon 02241 2325864 · Fax 02241 2325865
Burgstr. 36, 53757 St. Augustin

remos - Restaurant 
Der FC Hennef 05 freut sich auf die Unterstützung von 
Remos! Das ist wirklich eine großartige Geste von Re-
mos. Es ist wunderbar zu sehen, wie lokale Unterneh-
men den Sport und junge Talente unterstützen. Die 
Verbindung zwischen gutem Essen und Sport stärkt 
die Gemeinschaft ungemein. Die U15/Regionalliga 
Mannschaft des FC Hennef 05 wird sicherlich mit Stolz 
die neuen Trikots und Aufwärmshirts tragen. Ein gro-
ßes Dankeschön an Remos für ihre Großzügigkeit und 
Unterstützung! 

Westerwald – remos Restaurants (remos-restaurants.de)
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Jedes Team ist nur so gut wie seine Unterstützung!

Dann kommen Sie zu uns. Wir bieten Ihnen umfassenden Service,
große Auswahl und jede Menge praktischer Tipps.

Von Menschen, die wissen, wovon sie sprechen.
Und die in Ihrer Nähe sind.

Wir sind Ihr größter Fan!

Sie schießen ja auch kein Eigentor! 

 

 

TELEFON: 02242 8 12 34  TELEFAX: 02242 8 07 43

MALTESER APOTHEKE      FRANKFURTER STR. 72      53773 HENNEF (SIEG)

E-MAIL: INFO@DAS-PLUS-GESUNDHEIT.DE WWW.DAS-PLUS-GESUNDHEIT.DE

Sie schießen ja auch kein Eigentor! 

 

 

   Sie schießen
ja auch kein
   Eigentor!
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FC Hennef 05 und die Kreissparkasse Köln verlängern den 
Sponsoringvertrag um eine weitere Spielzeit!

Seit vielen Jahren bereits ist die Kreissparkasse Köln verlässlicher Sponsor des FC Hennef 05. Nun wurde diese Partnerschaft 
um ein weiteres Jahr auf die Spielzeit 2024/25 ausgedehnt. Dies haben Präsident Clemens Wirtz und Peter Schaffrath, Regio-
naldirektor der Kreissparkasse Köln in Hennef, in guten Gesprächen im Juli dieses Jahres vereinbart. 

„Das Engagement der Kreis-
sparkasse Köln für die Ju-
gendabteilung des FC Hen-
nef ist seit jeher vorbildlich. 
Wir freuen uns sehr darüber, 
dass diese Vereinbarung wei-
ter fortgeführt wird“, sagte 
Clemens Wirtz. „Unser Club 
und die Sparkasse passen 
ja allein schon wegen der 
Markenfarben rot und weiß 
gut zueinander. Darüber hin-
aus stehen beide dafür, den 
Sportnachwuchs in der Regi-
on zu fördern. Da war es fast 
schon selbstverständlich, 
dass wir schnell und einver-
nehmlich eine Fortsetzung 
der Kooperation vereinbart 
haben.“

Das bestätigt Peter Schaff-
rath: „Wir unterstützen gerne 
Vereine und Einrichtungen, 
die den Menschen in der Re-
gion ein gesellschaftliches 
Angebot machen. Dazu ge-
hört nicht zuletzt der Sport, 
denn der hält fit und verbin-
det. 

Der FC Hennef bietet mit sei-
ner tollen Infrastruktur fuß-
ballbegeisterten Menschen 
jeden Alters eine sportliche 
Heimat. Wir freuen uns, den 
Verein auch durch die kom-
mende Saison zu begleiten 
und wünschen den Mann-
schaften, von den ganz Klei-
nen bis zu den Alten Herren, 
eine erfolgreiche Saison.“

Der FC Hennef 05 freut sich 
sehr, einen solch starken 
Partner an seiner Seite zu ha-
ben.

Und wir sagen
 „Danke KSK Köln“!

Weil‚s um mehr als Geld geht.

Wir unterstützen und fördern 
den Jugendsport vor Ort.

ksk-koeln.de/unser-engagement

Weil‚s             
wichtig ist. 
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Ab sofort wird Sükrü Ayranci als Chefscout und Kaderplaner im Leistungsbereich ab der 
U14 die Geschicke leiten und gemeinsam mit Nachwuchsleiter Erol Celik die Kaderpla-
nungen vorantreiben.
Geboren wurde Sükrü Ayranci am 30. Oktober 1980 in Köln. Seine ersten Schritte als Fuß-
baller absolvierte er für den 1. FC Köln. Dort ging der Mittelstürmer von der U 14 bis zur 
U 23 acht Jahre lang auf Torejagd für den FC.
Seine ersten Profieinsatze absolvierte Sükrü bei Gaziantepspor und Eyüpspor Istanbul 
in der zweiten türkischen Liga.
In Deutschland war Sükrü unter anderem für diverse Oberligavereine wie Bergisch Glad-
bach 09, Turu Düsseldorf und SG wBad Breisig unter Vertrag.
„Ich freue mich riesig, dass Sükrü uns mit seiner Expertise unterstützt und den FC Hennef 
05 gemeinsam mit vielen anderen Verantwortlichen weiter voranbringen wird“, so Sport-
licher Leiter Erol Celik.

TUI-Reisebüro Martius unterstützte Vorbereitungs- 
Trainingslage der U19

FC Hennef 05 Präsident Clemens Wirtz sagt Peter Martius und 
dem gesamten Team des „TUI Reise Center Martius“, Frankfur-
ter Str. 73 in 53773 Hennef, ganz herzlichen Dank für die groß-
zügige Unterstützung des U19 -Vorbereitungstrainingslagers 
in der Sportschule Bitburg!

Auch wenn die Jungs in der 
DFB-U 19 Nachwuchsrunde 
erst wenige Punkte haben 
einfahren können, so wird 
sich das in der Qualifikations-

Runde sicher ändern. Dieses 
dann auch mit und dank Eurer 
Unterstützung.

Mittlere Reihe, ganz rechts: Peter Martius vom TUI-Reise Center Martius, Hennef
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Zwei junge Mädels übernehmen Betreuung der Social Media 
Kanäle

(noma) Nele Schulte (Tochter unseres FCH05-Geschäftsführers Thomas Schulte) und Christina Dzikus (Tochter unseres  
Geschäftsführers der Nachwuchs-Abt.) unterstützen ab 01. August die Öffentlichkeits-„Abt.“ des FC Hennef 05. Sie betreuen 
und bespielen die Social Media Kanäle Instagram und Facebook.

Das „05er-Magazin“ möchte 
die beiden jungen neuen Mit-
arbeiterinnen des FC Hennef 
05, mit denen auch ein Kurz-
interview geführte wurde, 
vorstellen. 

„05er-Magazin“: Stellt Euch 
einmal vor, wer ihr seid? (Be-
ruf, Hobbys, sportl. Aktivitä-
ten).
Nele: Ich bin Nele Schulte, 18 
Jahre alt und besuche derzeit 
die Q2 in der Gesamtschule 
Meiersheide. Anfang nächs-
ten Jahres werde ich mein 
Abitur machen. Neben der 
Schule tanze ich Garde, treffe 
mich gerne mit Freunden und 
Reise gerne.
Christina: Mein Name ist 
Christina, ich bin 26 Jahre alt 
und arbeite als Finanzwirtin 
in Bonn. In meiner Freizeit 
gehe ich gerne ins Fitness-
studio, lese gerne und treffe 
mich mit meinen Freunden.

„05er-Magazin: Wie kamt Ihr 
zum FCH05, was waren die 
Gründe? 
Nele: Durch meinen Vater bin 
ich schon relativ früh in Kon-
takt mit dem FC Hennef 05 
gekommen. Schon als Kind 
bin ich mit zu vielen Spielen 
gefahren. Als sich die Mög-
lichkeit ergab, den Social Me-
dia Bereich zu übernehmen, 
haben wir diese gerne ange-
nommen. 
Christina: Seitdem ich klein 
bin, hat mein Vater mit dem 
FC Hennef 05 zu tun. Sowohl 

als Spieler selbst, als auch 
in seiner jetzigen Zeit als 
Geschäftsführer. Daher kam 
die Idee, dass meine Cousi-
ne Nele und ich die Tätigkeit 
übernehmen. 

„05er-Magazin“: Welche 
Unterstützung benötigt und 
wünscht Ihr euch für die neue 
Tätigkeit?
Wir denken, die größte Unter-
stützung, die wir gebrauchen 

könnten, ist eine enge Zu-
sammenarbeit mit den ver-
schiedenen Abteilungen des 
Vereins. Es wäre toll, wenn 
uns die Mannschaften und 
Trainer regelmäßig mit ak-
tuellen Informationen und 
Bildern versorgen könnten. 
Außerdem freuen wir uns 
über Feedback und Verbesse-
rungsvorschläge.

„05er-Magazin: Besucht Ihr 
Spiele im „Anton Klein Sport-
park“ und wenn, welche?
Nele: Ja, wenn ich Zeit habe, 
schaue ich mir sehr gerne die 
Spiele der U19 und der ersten 
Mannschaft an.
Christina: Ich besuche, je 
nach dem, wie es die Zeit zu-
lässt, unter anderem Spiele 
der U19 und der ersten Mann-
schaft.

„05er-Magazin“: Stehen auch 
bei Euch in der Freizeit Besu-
che von Bundesligaspielen-
Spielen oder anderen Event-
Veranstaltungen auf dem 
Programm?
Nele: Ich gehe relativ selten 
ins Stadion, aber wenn sich 
die Möglichkeit ergibt, besu-
che ich gerne das RheinEner-
gie Stadion oder die Allianz 
Arena in München. Abgese-
hen davon gehe ich gerne auf 
Konzerte.
Christina: In meiner Freizeit 
fahre ich gerne nach München 
und schaue mir gerne den FC 
Bayern München in der Alli-
anz Arena an und fahre auch 
gerne mal auf die Auswärts-
spiele. Sollte es sich dann 
mal nicht um Fußball drehen, 
gehe ich gerne auf Konzerte.



71

ERSTE MANNSCHAFT



72



73

HANDBALLER

Bundesligaspielerinnen gestalten Handballtraining für Mäd-
chen beim FC Hennef

(Cornelia Hoermann) Im Anschluss an den Besuch des Bundesligisten TSV Bayer Leverkusen 04 fand in der vergangenen Woche 
ein einmaliges Training für die weibliche E- und D-Jugend statt. Drei Spielerinnen der Werkselfen waren zu Besuch beim FC 
Hennef Handball und nahmen sich die Zeit, den jungen Nachwuchstalenten wertvolle Tipps und Tricks beizubringen.

Die Mädchen waren begeis-
tert, von den Profisportlerin-
nen persönlich trainiert zu 
werden. Jennifer Souza, Lieke 
van der Linden und Christin 
Kaufmann zeigten den Nach-
wuchsspielerinnen verschie-
dene Techniken und Taktiken, 
die sie in ihrer eigenen Kar-
riere erfolgreich angewendet 
haben. Sie demonstrierten 
Übungen, spielten mit den 
Kindern und gaben ihnen 
persönliches Feedback. Die 
Spielerinnen nutzten ihre Er-
fahrung, um eine Brücke zwi-
schen Spaß und professionel-
lem Training zu schlagen. Für 
die jungen Handballerinnen 
war es eine inspirierende Er-

fahrung, von ihren Vorbildern 
zu lernen und in ihrer Leiden-
schaft für den Sport bestärkt 
zu werden. Zum Abschluss 
stellten sich die Werkselfen 
den Fragen der Mädchen. 
Die Trainer und Eltern der 
E- und D-Jugend zeigten sich 
beeindruckt von der Initiative 
der Bundesligaspielerinnen, 
sich für die Nachwuchsför-
derung einzusetzen. Solche 
Begegnungen zwischen Profi-
sportlern und jungen Talen-

ten sind nicht nur lehrreich, 
sondern auch motivierend für 
die nächste Generation von 
Sportlerinnen.
Die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg und hat gezeigt, 
wie wichtig es ist, den Aus-

tausch zwischen erfahrenen 
Sportlern und aufstreben-
den Talenten zu fördern. Die 
Handballmädchen des FC 
Hennef werden diese Erfah-
rung sicher nicht so schnell 
vergessen und mit neuer Be-

geisterung in ihr zukünftiges 
Handballtraining gehen.
Wer sich für den Handball-
sport interessiert, kann gerne 
ein Probetraining vereinba-
ren. Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich.
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Gründung einer Handball F-Jugend beim FC Hennef 05

(Cornelia Hoermann) Am Samstag den 07.09.2024 startet der FC Hennef Handball mit einer neuen gemischten F-Jugend. Hier-
für werden noch Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2018, 2017 und 2016 gesucht, die Interesse am Ballsport haben. Jüngere 
Kinder ab 4 Jahren sind bei den Minis jederzeit herzlich willkommen.

Anlass für die Gründung der F-Jugend des FC Hennef Handball war 
das Engagement des Vereins für die Nachwuchsförderung und die 
Förderung der Liebe zum Handball bei Kindern und Jugendlichen. 
Trainerin Hannah Engelmann möchte den jungen Spielern ein struk-
turiertes und unterstützendes Umfeld bieten, in dem sie ihre moto-
rischen Fähigkeiten, ihren Sportsgeist und ihre Leidenschaft für das 
Spiel entwickeln können. Gleichzeitig geht es darum, Teamgeist und 
Kameradschaft unter den jungen Spielern zu fördern und den jungen 
Sportlern Werte wie Disziplin, Hingabe und Fairplay zu vermitteln.
Interessierte Eltern können sich schon jetzt über kerstin.guthardt@
fc-hennef05.de melden. Das Training der F-Jugend findet samstags 
von 11 bis 12 Uhr in der Halle des Berufskollegs statt. Das Training der 
Minis findet immer davor samstags von 10 bis 11 Uhr ebenfalls in der 
Halle des Berufskollegs statt.

Ferientraining und Handballcamp in den Herbstferien

(Cornelia Hoermann) Auch in diesem Jahr bot die Handballabteilung 
in den Sommerferien ein wöchentliches Training an. Erstmals wurde 
gleichzeitig interessierten Jungen und Mädchen im Alter von 8 bis 12 
Jahren die Möglichkeit gegeben, den Sport unverbindlich auszupro-
bieren. 

Das Angebot wurde - trotz der teilweise sehr heißen Temperaturen - 
gut angenommen. Durchschnittlich waren ca. 15 Kinder beim Training, 
am letzten Tag waren es sogar über 30 Spielerinnen und Spieler.
Darüber hinaus nutzte der Verein das Ferientraining, um jüngeren 
Trainerinnen und Trainern die Möglichkeit zu geben, ein Training zu 
leiten und anschließend Feedback zu erhalten.
In den kommenden Herbstferien veranstaltet der FC Hennef 05 wie-
der sein beliebtes Handballcamp in Zusammenarbeit mit dem THW 
Kiel. Dieses findet vom 22.10. – 25.10.24 in der Sporthalle des Gymna-
siums statt. Es ist für die Altersklasse E & D- Jugend empfohlen. Zum 
ersten Mal übernimmt die Bewirtung das Clubheim mit Detlev und 
Beate Duderstadt. Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten 
unter info@handball-camp.de .
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17. Liga-Zugehörigkeit in der Saison 2020/2021

Wieder schlug Corona zu – 2. Saisonunterbrechung in Folge

Wie schon in der Vorsaison, war auch diesmal die Corona-Pan-
demie das beherrschende Thema. Schon vor dem Saisonstart 
am 06. September hatten die meisten Verbands- und Vereins-
funktionäre, Trainer und Spieler, kein gutes Gefühl, ob die 
Spielzeit regulär verlaufen und durchgeführt werden kann.
Diese Befürchtung und Vorahnung wurden dann auch be-
stätigt. Nach dem 8. Spieltag am 25. Oktober war dann auch 

Schluss. Bis zu diesem Zeitpunkt führte unsere Mannschaft 
die Tabelle mit 16 Punkten (7 Siege und einem Unentschieden) 
deutlich mit 8 Punkten vor den zwei Tabellenzweiten Borus-
sia Freialdenhoven und FC Hürth an. Mit 18 Toren hatte unser 
Team um das Trainergespann Glatzel/Süs und Sportchef Hager 
den zweiterfolgreichsten Angriff nach dem VfL Alfter, dem 19 
Treffer gelangen. Auch unsere Abwehr gehörte zu den stärks-
ten der Liga mit nur 7 Gegentreffer. Am treffsichersten zeigte 
sich bisher Mohamed Dahas mit sechs „Buden“. Bis Jahresende 
2020 fanden keine weiteren MRL-Spiele mehr statt.
Dem bis zum Abbruch der Saison führenden Tabellenprimus, 
FC Hennef 05, gehörten an:

K. Akalp (7 Spiele), N. Altmann (8), M. Blönigen, S. Brand (3), M. 
Dahas (8/6 Tore), T. Ito, Kapitän Y. Genesi (2/3), M. Hasemann 
(6), S. Iohara (8/1), C. Kanli (6/2), A. Klug (8/2), J. Kouekem (5), 
J. Mbiyavanga (7), J. Mergner, B. Mus (6), M. Okoroafor (1), M. 
Özdemir (6), Y. Stoffels (8), P. Schmitt (6), K. Schusters (7), K. 
Teranuma (8/2), S. Thalmann und H. Viehweger (7/1). Im Trai-
ner- und Funktionsstab sowie beim Stadionsprecher gab es 
gegenüber der Vorsaison keine Veränderungen.

FCH05-Präsident Clemens Wirtz

Torjäger Mohamed Dahas (m.) wird oft mit zwei oder sogar mehr Spie-
lern abgedeckt. 

Kento Teranuma, ein umworbener Spieler
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Besonderheiten der Saison:

06. September 2020: Das erste MRL-Spiel nach einer sechsmo-
natigen Sommer- und Coronapause endete für uns mit einem 
3:2 Heimsieg gegen Fortuna Köln 2.
13. September 2020: 50. MRL-Sieg unter Trainer Glatzel. Besiegt 
wurde die SpVg Wesseling-Urfeld mit 3:1 Toren.
20. September 2020: Nach einer langen Durststrecke von ge-
nau drei Jahren stand nach dem 2:0 Heimsieg gegen FC BW 
Friesdorf unsere Mannschaft wieder auf dem 1. Tabellenplatz.
18. Oktober 2020: Der erste Saisonpunktverlust wurde mit dem 
1:1 im Heimspiel gegen Borussia Freialdenhoven hingenom-
men werden. 
25. Oktober 2020: Das letzte Spiel des Jahres endete mit einem 
2:0 Auswärtserfolg bei Viktoria Arnoldsweiler. Die Saison wur-
de danach abgebrochen.

18. Liga-Zugehörigkeit in der Saison 2021/2022

Eine neuer Rasenteppich war (vielleicht auch) die Grundlage 
zur Vizemeisterschaft
Eine Saison geprägt mit Schaden und Freude. Ein Starkre-
gen ließ unser Clubheim „Am See“ fast untergehen. Kabinen 
und Heizungsräume standen unter Wasser und das Gebäude 
musste frisch renoviert werden. Dann nach über 40 Jahren 
endlich ein neuer Naturrasenteppich für das Stadionspielfeld. 

Zum Saisonende dann die Erringung der Vizemeisterschaft.
Ein Musterstart in die Saison mit acht Siegen und zwei Remis. 
Erst im 10. Saisonspiel die erste Niederlage. Anders dagegen 
sah es im Schlussspurt aus. Da schwächelte unser Team, konn-
te aber doch noch mit dem 2. Platz einen versöhnlichen Ab-
schluss feiern.

Im Kader des MRL-Meisters standen: M. Michel, M. Blönigen, 
J. Mbiyvanga, M. Hasemann, Kapitän Y. Genesi, B. Mus, E. Is-
lamovic, H. Viehweger, Y. Fujimoto, J. Stoffels, S. Iohara, T. Lo 
Iacano, T. Ito, K. Akalp, J. Kouekem, E. Kamm, M. Dahas, C. Kanli, 
C. Massamba, M. Okoroafor, K. Schusters, L. Klapperich und E.J. 
Carratala Jimenez.

Einweihung des neu verlegten Naturrasenteppich. V.l. Präsident Wirtz, 
Stadionsprecher Maibaum, Bürgermeister Dahm und dessen Amtsvor-
gänger Pipke.
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Besonderheiten der Saison

15. August 2021: Der neue Naturrasenplatz im „Anton Klein 
Sportpark“ wurde mit dem Saisonauftaktspiel gegen den RL-
Absteiger aus Berg.-Gladbach offiziell eingeweiht.
22. August 2021: Es war ein Jubiläumsspiel, das 100te, unter 
Sascha Glatzel Verantwortung. Es gab einen 3:2 Sieg auswärts 
bei Vikt. Arnoldsweiler. 
06. Oktober 2021: Flutlichtpanne im Stadion. Daher musste auf 
dem KuRa-Platz „Am See“ ausgewichen werden. Unsere Mann-
schaft siegte dann 4:1 gegen den VfL Alfter.
17. Oktober 2021: Nach 19 ungeschlagenen MRL-Spielen (Sai-
sonübergreifend) in Folge blieb unsere Mannschaft erstmals 
ohne Punktgewinn. Der 1. FC Düren gewann als Gast das Spiel 
mit 2:0 Toren. 

10. April 2022: Gelang der höchste Saisonsieg mit 6:0 gegen 
den FC Pesch
18. April 2022: An diesem Tag stand das insgesamt 350. MRL-
Spiel seit der Fusion 2005 an. Mit einem 2:1 Sieg kehrte unsere 
Mannschaft aus Alfter zurück.

19. Liga-Zugehörigkeit in der Saison 2022/2023

Trotz MRL-Meisterschaft kein Aufstieg in die RL-West
So richtig konnte man am letzten Spieltag nicht mit dem 4. 
Titel in der Mittelrheinliga rechnen. Mit einer Portion Hoff-
nung ging es am 11. Juni zum Tabellenführer FC Wegberg-Be-
eck. Der Verein in der Nähe von Mönchengladbach hatte be-
reits Vorkehrungen für deren Meisterschaftsfeier getroffen. 
Diese vermieste unsere Mannschaft mit einem verdienten 2:0 
Sieg. Auch schon in der Hinrunde konnte Wegberg-Beeck auf 
dem KuRa-Platz „Am See“ besiegt werden. Nach dem Spiel im 
„Waldstadion“ feierte die Mannschaft, die Verantwortlichen 

Leistungsträger in FCH05-Trikots. Foto 1: Masahiro Fujiwara (r.) – 
Foto 2: Michael Okoroafor (r.)  -  Foto 3: Ernesto Jose Carratala Ji-
menze (schwarzem Dress)  Foto 4: Yutaro Fujimoto (l.).
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des Vereins und die mitgereisten Anhänger den 4. MRL-Titel in 
der Vereinsgeschichte. 
Interner Torschützenkönig dieser Saison wurde mit 14 Toren 
Masihiro Fujiwara. 
Der Kader der Meistermannschaft bestand aus den Spielern K. 
Akalp, A. Alkan, A.-I. Andreasson,  T. Arndt, D. Beya-Kafunda, M. 
Blönigen, T. Dogan, D. Eck, B. Esser, B. El Morabiti, M. Fujiwara, 

Luis Fuchs, Y. Genesi (Kapitän Hinrunde), S. Iohara, L. Klapper-
ich, M. Michel, B. Mus, M. Okoroafor, T. Ohno, J. Ramirez, S.-A. 
Simsik, J. Siregar, R. Schmidt, J. Stoffels (Kapitän Rückrunde), K. 
Todate, H. Viehweger und A. Zor.

Sportliche Leitung, Trainer- und Staff: D.Hager, S. Glatzel, F. 
Süs, N. Altmann, E. Brammen, T. Lehnert und  Physio M. Groß-
berndt sowie Stadionsprecher N. Maibaum.

Besonderheiten der Saison:

02. September 2022. Bittere 1:5 Schlappe beim Bonner SC er-
litten. Aber am Saisonende waren wir Meister und die Bonner 
landeten „nur“ auf Platz 4 der Endabrechnung.
09. Oktober 2022: Wiedergutmachung. 2:1 Auswärtssieg beim 
SV Berg.-Gladbach 09.
16. Oktober 2022: Verstärkte Kölner Fortuna Zweitvertretung 
mit 3:0 besiegt.
27. November 2022: Dank des 0:1 Auswärtssieg in Königsdorf 
„Mannschaft der letzten Woche“.
05. März 2023: Das Spiel gegen Hohkeppel (1:1) begann mit 
einer Schweigeminute für unseren verstorbenen Ehrenpräsi-
denten Anton Klein.
26. Mai 2023: Sportchef Hager und Trainer Glatzel gaben be-
kannt in der Saison 2023/2024 nicht mehr für den FCH05 zur 
Verfügung zu stehen. 
11. Juni 2023: Tabellenführer Wegberg-Beeck gestürzt und da-
durch im Saisonfinalspiel Meister geworden. 
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Hennef - Startrampe zum bezahlten Profifußball

(noma) Welche(r) junge(r) Fußballsportler*in träumt nicht davon mit dem Hobby Fußball einmal Geld zu verdienen. Beispiele gibt es ge-
nug. Jeder Fußballfan kennt Sportler*Innen denen das gelungen ist. Auch in Hennef gab und gibt es Talente, die diesen Weg eingeschlagen 
haben bzw. einschlagen möchten. Sie wurden keine Beckenbauer`s, Poldi`s oder Schweini`s. Trotzdem schafften sie es in den Profisport.

Aber auch umgekehrt kamen Ex-
Profis und Ex-Trainer nach Hen-
nef, entweder damals zur „TuRa“ 
und dem „FCG“ und oder zum 
FCH05.
Anmerkung: Alle Angaben bezie-
hen sich auf den Stand vom 31. 
Juli 2024.
Sie schnürten erst ihre Fußball-
schuhe in Hennef. Im Verlauf ih-
rer Karriere dann bei den Profis.
Der erste Hennefer Spieler, der 
es schaffte, war der inzwischen 
verstorbene TuRa-Torwart Frie-
del Dresbach. Er trug 44-mal das 
Trikot der Mönchengladbacher 
Borussia als Vertragsspieler in 
der Oberliga West und hatte 
auch einen Einsatz im Viertel-

finale des Europapokals der 
Pokalsieger 1960 gegen Glasgow 
Rangers.
Der zweite Turaner, der den 
Sprung schaffte war Franz-Josef 
Knoch. Er war Vertragsspieler 
und spielte für den seinerzeiti-
gen Südwest-Zweitligisten, VfB 
Wissen.
Der dritte im „Bunde“ war Uli 
Sieling, der Vertragsspieler beim 
süddeutschen SSV Reutlingen 
war.
Mit Armin Görgens folge dann er 
erste „Turaner“ der einen Vertrag 
als Profi beim damaligen Erst-
Bundesligisten 1. FC Köln bekam 
und danach zum Zweitligisten 
Fortuna Köln wechselt. In der BL 

kam Armin auf sechs Einsätze 
und bei der Fortuna auf 27 Spie-
le. Für die „Geißböcke“ bestritt 
der heutige Polizei-Pensionär 
zudem ein EU-League-Spiel und 
fünf DFB-Pokalspiele.
Als bisher einzige weibliche Hen-
nefer Fußballerin gelang Verena 
Hagedorn (in der Jugend beim FC 
Geistingen und bei der TuRa) der 
Sprung in den bezahlten Fußball-
sport. Jedoch waren die monat-
lichen Verdienste nicht mit den 
männlichen Fußballkollegen ver-
gleichbar. (Anmerkung: Über V. 
Hagedorn ist in dieser Ausgabe 
auch eine Extrabericht)  
Die beiden ersten männlichen 
Ex-Tura-Spieler die einen Vertrag 
im bezahlten Fußball erhielten 
waren Thorsten Burkhardt und 
Sebastian Schoffs. Beide wurden 
im Nachwuchsbereich von Bayer 
04 Leverkusen ausgebildet und 
waren in den Kadern des Erst-
Bundesligisten aus der Chemie-
stadt.
Thorsten kam auf 229 Zweit-BL-
Spiele (die meisten davon bei 
Greuther Fürth) und 57 Spiele in 
der 3. BL. Zudem war er 5-facher 
DFB-Junioren-Nationalspieler 
und hatte 5 Einsätze im U21-
Team. Sein höchster Marktwert 
lag bei 1 Mill. Euro.
Sebastian absolvierte 7 Erstliga-
spiele und kam in 31 Zweit-BL-
Spielen zu Einsatzzeiten. Sein 
damaliger Marktwert betrug 400 
TS Euro.
Benedikt Fernandez, erlernte 
das Fußballspielen in der „TuRa“-
Jugend und war zusätzlich auch 
schon in seinen jungen Jahren 
Trainer einer Jugendmannschaft. 
Sein Talent als Torwart wurde 
früh entdeckt und so wurde er 

schnell von „Spähern“ der Nach-
wuchs-Abt. des Bundesligisten 
Bayer 04 Leverkusen für dessen 
Jugendbereich verpflichtet. Der 
damals in einer Nachbarstadt 
von Hennef wohnende Torhüter, 
dessen Vater auch einige Zeit als 
Jugendleiter bei der „TuRa“ tätig 
war, schaffte es bis zu den Pro-
fis und kam in sechs BL-Spielen 
und zwei UEFA-Cupspielen zum 
Einsatz. Zudem konnte Benedikt, 
der heute bei einer großen und 
bekannten Versicherungsgruppe 
als Fachmann für Finanzen und 
Versicherungen (IHK) tätig ist, 
im Bayer-Trikot bei den Junioren 
eine Deutsche U19 Vize-Meister-
schaft und eine U19 Pokal-Vize-
Meisterschaft und bei den Se-
nioren die beiden gleichen Titel 
erringen. Später wechselte der 
heute 39-Jährige zum 1. FC Saar-
brücken (3. BL) und beendete 
seine Karriere beim Regionalli-
gist, den SF Lotte.

Nach der Fusion 2005 entwickel-
te sich der FC Hennef 05 als „Ta-
lentschmiede“

Nach der Fusionierung/Ver-
schmelzung der beiden Verei-
nen FC Geistingen und der Tura 
Hennef 2005 zum FC Hennef 05 
begannen für die nachfolgend 
aufgeführten ehemaligen Ju-
gendspieler deren Karrieren 
auf den Plätzen im „Schul- und 
Sportzentrum Hennef“, später 
dann im „Anton Klein Sportpark“.
Joel Abu Hanna (26), schnürte 
erstmals als kleiner Junge beim 
SC Uckerath seine Fußballschuhe 
und kam dann zum FCH05 und 
spielte hier bis 2008. Er wech-
selte dann in die Nachwuchsab-
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teilung des Bundesligisten Bayer 
04 Leverkusen und wurde mehr-
mals in DFB-Juniorenteams (16 x 
U17, 2 x U18 und 2 x U19) einge-
setzt. Von Leverkusen aus wurde 
er zum „Wandervogel“, spielte 
in den ersten Fußball-Ligen in 
der Ukraine (34 Spiele/1Tor), in 
Polen (22 Spiele) und steht aktu-
ell beim israelischen Erstligisten 
Maccabi Netanya (20 Spiele) bis 
Juni 2025 unter Vertrag. Da Joel, 
die israelische Staatsbürger-
schaft annahm, sein Vater ist 
Israeli, wurde er auch National-
spieler dieses Landes und kam 
als Innenverteidiger in sechs 
Spielen zum Einsatz. 
In der 2. Bundesliga war er bei 11 
Spielen und in der 3. Bundesliga 
bei 8 Spielen dabei.
Sein höchster Marktwert lag bei 
1,2 Mill. Euro. Aktuell bei 250 Tau-
send Euro.
Joseph Boyamba (28), „Jupp“ be-
sitzt die Staatsbürgerschaft der 
DR Kongo und Deutschlands. Von 
2005 bis 2011 trug er in verschie-
denen Jahrgangsmannschaften 
des FC Hennef 05 die Trikots. 
Sein Talent blieb nicht verbor-
gen und so wechselte er damals 
zum MSV Duisburg. Dann ging es 
weiter in die „Knappenschmie-
de“ des FC Schalke 04. Als Senior 
bekam er bei SV Waldhof Mann-
heim, Borussia Dortmund II, FC 
Schalke 04 II, BSV Rheden, SG 
Wattenscheid 09, TSV1860 Mün-
chen und beim SV 07 Elversberg 
Profiverträge. Bei dem saarlän-
dischen Zweitliga-Klub hat er 
noch einen Vertrag bis Juni 2025 
unterschrieben. Sein Marktwert 
steht bei 325 TS Euro.
Auf seinem Einsatzkonto stehen 
25 Spiele / 3 Tore in der 2. BL 
und 101 Spiele/ 23 Tore in der 3. 
Bundesliga. Für die Schalker be-
stritt er zudem fünf UEFA Youth 
League-Spiele in denen der Stür-
mer auch Treffer erzielen konnte.
Eren Cakir, der heute 20-jährige 
spielte bis Mitte 2020 bei uns in 

der Nachwuchs-Abteilung ehe 
ihn dann der weitere Weg in die 
Türkei führte. Am 01. Juli 2024 ist 
er jetzt Profispieler in der 1. Liga 
der türkischen bei Gaziane FK 
und der Vertrag als Mittelfeld-
spieler läuft bis Juni 2026. Der 
Marktwert von ihm liegt bei 100 
Tausend Euro. Der Deutsch-Türke 
spielte bisher für Gaziane in der 
Süper Reserve Lig.
Luca Ramon De Meester de Til-
bourg war bis 2014 Junioren-
spieler bei uns. Der 20-jährige 
Spieler mit der Doppelstaats-
bürgerschaft von Indonesien 
und Deutschland ist Stürmer 
beim Drittligisten Viktoria Köln 
und hat einen Vertrag bis Juni 
2025. Sein Marktwert wird auf 
200 TS Euro geschätzt. Seine 
Profi-Bilanz steht bei 18 Spielen, 
in denen er zwei Tore schoss.
Rudolf Karl Gonzáles Vass (25), 
geboren in der Dominikanischen 
Republik spielte schon in der Ju-
gend bei der „TuRa“ und später 
beim FCH05 tragende Rollen in 
den Juniorenteams. Wurde dann 
nach Leverkusen transferiert 

und kam bei Bayer in zwei UEFA 
Youth League-Spielen zum Ein-
satz. Vom DFB wurde er ebenfalls 
in Juniorenteams (1 x U17 und 3 x 
U16) berufen. 
Für sein Geburtsland stand er 
in sieben A-Länderspielen und 
dabei gelang ihm ein Treffer. Als 
Profi spielte er in der 1. Liga in 
Luxemburg bei US Mondorf-Les-
Bains und absolvierte acht Spie-
le dort.
Er spielt aktuell beim Bonner SC 
unter dem ehem. FCH05-Coach 
Sascha Glatzel. 
Sebastian Grech (23) ist malte-
sischer Staatsbürger und spiele 
in der Jugendzeit u.a. auch beim 
FC Hennef 05. Der Abwehrspieler 
kam als Juniorenspieler in Maltas 
U19 zu 3 Spielen und in deren U21 
zu einem zum Einsatz.
Als Senior hat er bisher drei 
Spiele in der 1. Liga und 28 Spie-
le in der 2. Liga bestritten. Der 
Ex-Hennefer hat noch einen Ver-
trag bis zum Juli nächsten Jahres 
beim Zweitligisten Zurrieq FC.  
Sein Marktwert liegt bei 75 TS 
Euro.  

Jan Holldack (28), der gebürti-
ge Troisdorfer war Spieler beim 
FCH05 in Juniorenmannschaften.  
Kam nach seinen Wechseln zu 
anderen Klubs zu zwei Einsätzen 
in der U18 DFB-Auswahl. 
Als Profi war der Mittelfeldak-
teur beim englischen Verein FC 
Bredford und absolvierte auf der 
Insel ein EFL-Cup-Spiel. Später 
dann in der 3. BL für den KFC Uer-
dingen 05 15 Spiele. Heute spielt 
er beim Regionalligaverein 1. FC 
Bocholt. 
David Kubatta, auch er ist erst 20 
Jahre und wechselte im Juni die-
ses Jahres von Viktoria Köln zu 
Dynamo Dresden in die 3. Bun-
desliga. Für die Kölner erzielte er 
als Abwehrspieler in der 3. BL ei-
nen Treffer bei 15 Einsätzen.  Sein 
Marktwert liegt bei 125 TS Euro.  
Lars Lokosch, in Bad Honnef 
geboren und heute 28 Jahre alt, 
kam zum FCH05 als Junioren-
spieler im Jahr 2008 und blieb 
bis 2015 bei uns. Schon damals 
fiel der Mittelstürmer durch sei-
ne Torgefährlichkeit auf. Bekam 
aber -leider- nicht die Chance 
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sich als Seniorenspieler bei uns 
zu zeigen.
Seinen ersten Profivertrag er-
hielt er beim schottischen Erstli-
ga-Verein, dem Livington FC. Vor 
dort ging es in die 2. Liga Schott-
land zu den Raith Rovers. Dann 
wieder zurück nach Deutschland. 
Erst zum FSV Zwickau, dann nach 
Köln zur Fortuna und heute spielt 
er in der 3. Liga beim SC Verl, wo 
er einen Vertrag bis 2025 unter-
schrieben hat. Sein aktueller 
Marktwert liegt bei 275 TS Euro. 
Seine Profi-Fußballbilanz: 85 
Drittligaspiele/ 20 Tore, 4 Einsät-
ze in der 1. Liga und 7 Einsätze in 
der 2. Liga in Schottland.
Nico Ochojski (25) wechselte zu 
Beginn der Saison 2024/2025 
vom Drittligisten SC Verl wo er 
auf 98 Spieleinsätze und 8 Tore 
kam zum Zweiligisten Jahn Re-
gensburg. Bei einem weiteren 
Drittligaspiel trug er das Trikot 
von Fortuna Düsseldorf. Der 
Marktwert liegt bei 275 TS Euro.
Als Juniorenspieler war der Ab-
wehrmann über mehrere Jahre/
Saisons beim FCH05 in deren Ju-
gendteams.  
Eduardo dos Santos Haesler, ge-
nannt „Dudu“, wechselte zu Be-
ginn der Saison 2024/2025 vom 
Bundesligisten Werder Bremen 
zum Drittligisten Viktoria Köln 
wo sein Vertrag für ein Jahr Gül-
tigkeit hat. Sein Marktwert wird 
auf 200 TS Euro geschätzt. 
Als Jugendspieler war der 25 Jah-
re alte Torwart, der die Doppel-
staatsbürgerschaft von Brasilien 
und Deutschland besitzt, einige 
Spielzeiten bei den „Jung Lions“, 
ehe er dann u.a. zum Nachwuchs 
nach Borussia Mönchenglad-
bach und dem MSV Duisburg 
ging. Seine Seniorenstationen 
waren, außer Bremens 1. Mann-
schaft, dessen Zweitvertretung 
und beim dänischen Erstligisten 
FC Nordsjaelland. Hier bekam er 
das Vertrauen des Trainers für 
fünf Einsätze.  

Meiko Wäschenbach (20). Das 
Talent spielte u.a. in der Jugend 
zwischen 2013 bis 2019 in der 
Nachwuchs-Abt. unseres FCH05 
immer eine führende Rolle in 
den Jahrgangsmannschaften. 
Das sah auch der 1. FC Köln und 
nahm den Mittelfeldspieler in 
seine U23-Regionalligamann-
schaft auf. Vor einem Jahr wurde 
ihm sogar ein Vertrag für die Pro-
fi-Mannschaft des damals noch 
in der 1. Liga spielenden „Geiß-
böcke“ vorgelegt. Dieser läuft 
bis zum Saisonende 2024/2025. 
Zu Einsätzen kam er aber noch 
nicht. Sein Marktwert steht bei 
150 TS Euro. 
Fünf Einsätze in der DFB U18-
Auswahl und zwei UEFA-Youth 
League-Spiele stehen in seiner 
Vita.
In Hennef (noch) Amateure. Da-
nach wurden sie Profis. 
Ernesto Jose Carratala-Jimenez 
„Tico“ (24), der Deutsch-Kuba-
ner wurde in Halle a. d. Saale 
geboren. Nachdem er u.a. auch 
für unsere MRL-Mannschaft in 28 
Spielen zum Einsatz kam, wech-
selte er im Jahr 2022 zu Victoria 
Rosport in die 1. Liga Luxem-
burgs. Hier absolvierte der Stür-
mer mittlerweile 51 Spiele und 
traf 15 x ins Tor. Sein heutiger 
Marktwert wird auf 75 TS Euro 
geschätzt.
Sein Profidebüt in der 3. BL gab 
er bei Viktoria Köln am 11. Spiel-
tag der Saison 2019/2020 gegen 
Waldhof-Mannheim  
Yoshiaki Kikuchi (29) kam als 
Mittelfeldspieler aus Japan 
(spielte dort in der 4. Liga) in der 
Spielzeit 2014/2015 nach Hennef 
und kam in der Mittelrheinliga zu 
25 Einsätzen. Der FCH05 war sein 
erster Verein in Europa. 
Er wechselte dann als Profi nach 
Portugal zum Leixöes SC in die 
dortige U23 Mannschaft. Hier 
wurde er einmal in der ersten 
Mannschaft, die in der 2. Liga 
spielte, eingesetzt. Seine Fuß-

ball-Reise ging dann von der ibe-
rischen Halbinsel nach Nordeu-
ropa. Hier in Finnland spielt(e) er 
in der 2. Liga. Erst bei IF Gnistan 
und dann bei JIPPO Joensuu. Bei 
JIPPO stand er in 49 Ligaspielen 
und war 18-facher Torschütze. 
Sein Vertrag läuft noch bis zum 
Jahresende. Sein Marktwert liegt 
bei 100 TS Euro. Joensuu liegt 
nur ca. 60 Km von der russischen 
Grenze entfernt. 
Jasper Löffelsend`s aktueller 
Marktwert beträgt 1,5 Mill. Euro 
und ein solcher Spieler stand 
in der Rückrunde der Saison 
2019/2020 in unserem Spielerka-
der. Wahnsinn!!!
Er wurde in Köln geboren und 
ist heute Profi in der amerikani-
schen Major League Soccer (MLS) 
und hat einen Vertrag bei den 
Colorado Rapids bis Ende 2025 
unterschrieben. In der 1. Liga 
der USA kam er bisher auf über 
60 Spieleinsätze bei Colorado 
Rapids und Real Salt Lake City. 
Die erste Station von Jasper in 
den USA war eine Collegemann-
schaft, die der Pittburgh Pan-
thers für die er in 36 Spielen zwei 
Treffer erzielen konnte. Er stand 
2 x im All-ACC First Team (Atlantic 
Coast Conference) und war zwei-
mal der beste Defensivspieler 
des Jahres.
Suheyel Najar (28), der Deutsch-
Tunesier spielt aktuell bei Vik-
toria Köln in der 3. BL und kam 
bisher auf 37 Spiele, in denen 
er zweimal traf. Sein Vertrag 
bei den Kölnern läuft bis zum 
Saisonende 2024/2025 und sein 
Wert liegt lt. Angaben bei 150 TS 
Euro. In seiner Zeit bei uns, beim 
FCH05, kam er seinerzeit auf 16 
Spiele mit zwei Toren. Doch sei-
ne MRL-Bilanz insgesamt zeigt 
106 Spiele an, in denen er 20 Tore 
erzielen konnte.
Kinsley Onuegbu (38) wurde dem 
FC Hennef 05 durch einen Spie-
lervermittler, der gute Kontakte 
zu afrikanischen Spielern hatte, 

vermittelt. Der gebürtige Nige-
rianer spielte aber „nur“ in un-
serer U23 in der Bezirksliga und 
wechselte nach Idar-Oberstein 
in Rheinland-Pfalz.  Entdeckt 
wurde er dann von Spielerbeob-
achtern und er erhielt einen Pro-
fivertrag von Eintracht Braun-
schweig. Im Anschluss spielte 
er dann u.a. bei Greuther Fürth, 
SV Sandhausen, MSV Duisburg 
und kam bei diesen Zweit- und 
Drittliga-Vereinen zu 93 Zweitli-
gaspielen mit 13 Treffer und 162 
Drittliga-Spielen mit 56 Toren. 
Aufmerksam wurden dann aus-
ländische Klubs auf den Kult-
spieler und Zuschauerliebling 
des MSV und er ging dann nach 
Zypern in die dortige 1. Liga. 
Machte hier 55 Spiele und 25 
Tore. Dubiose Vermittler lock-
ten ihn nach China, wo er einen 
Traumvertrag über 300.000 US 
Dollar plus Prämien (2000 US-
Dollar pro Tor und die gleiche 
Summe pro Sieg) von Shaan-
xi Chang `an Athletic vorgelegt 
bekam. Weil er von dem Verein 
nicht die vertraglich zugesagten 
Gehälter erhielt, schaltete er die 
FIFA ein. Erst danach wurde ihm 
ein Nachzahlungsbetrag von den 
Chinesen über 86.000 US-Dollar 
überwiesen. Heute spielt er aber 
weiterhin in China in der dorti-
gen 2. Liga bei Nanjing City, sein 
sechster chinesischer Fußball-
klub. Seine Erstliga-Chinabilanz: 
108 Spiel in den er 60 Treffer er-
zielen konnte. Sein höchster 
Marktwert lag einmal bei 900 TS 
Euro. Aktuell bei „nur noch“ 50 
Tausend Euro.

Auch Trainer mit BL- bzw. Profi-
Erfahrung waren in Hennef tätig

Armin Görgens war BL-Profi in 
Köln bei den „Geißböcken“ und 
den „Südstädtern“. Die Turaner 
trainierte er in den fünf Landes-
liga-Spielzeiten 1995/1996 bis 
1999/2000.  
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Dachdeckermeister

Karl-Heinz Heddergott war bis zu 
seinem Tod beheimatet in Hen-
nef-Geistingen und in der Saison 
1961/1962 für die Turaner in der 
Landesliga verantwortlich. Einen 
Namen machte sich Hedder-
gott nicht nur als Vereinstrainer 
(beim 1.FC Köln) oder Verbands-
trainer in drei Fußballverbänden 
in Deutschland, sondern auch 
als Assistenztrainer von Trainer-
legende Sepp Herberger. Auch im 
Ausland war Heddergott als Trai-
ner und Fußballausbilder eine 
gefragte Person.  U.a. als Techn. 
Direktor der US-Nationalmann-
schaft oder als Trainer der Aus-
wahl des Oman. 
Neben seiner Trainertätigkeit 
war er auch Autor von vielen Fuß-
ball-Lehrbüchern.
André Kröning  -  47 Spiele / 
3 Tore  in der 2. BL für FC Rem-
scheid, 31 Spiele/ 3 Tore in der 2. 
BL-Nord für Fortuna Köln  -  Spie-
lertrainer beim FC Geistingen.

Max Lunga, ehem. 5-facher Na-
tionalspieler seines *Heimatlan-
des Simbabwe war einmal inte-
rimsweise für ein MRL-Spiel der 
„Ersten“ verantwortlich.  
Sehr erfolgreich war und ist 
der beliebte Trainer im FCH05-
Jugendbereich. Er schaffte es 
in mehrere Spielzeiten sich mit 
05er-B-Junioren-Teams in der Eli-
teklasse (Junioren-Bundesliga) 
zu behaupten und so manchem 
Bundesliga-Nachwuchsteam Pa-
roli zu bieten. Sein letzter Clou: 
Mit der U19 sich für die DFB-
Nachwuchsliga für die Saison 
2024/2025 als Mittelrheinmeister 
zu qualifizieren. 
*Seine besonderen Erfolge als 
Profi: 3 x Landesmeister, 4 x Po-
kalsieger, 1 x Torschützenkönig 
der 1. Liga. Alle mit Dynamo FC 
Harare. 
Paul Mebus – kam vom VfL Ben-
rath zum 1. FC Köln und bestritt 
91 Oberliga-West-Spiele. Wurde 

1954 in der Schweiz Fußballwelt-
meister und machte sechs Spiele 
in der DFB-Nationalmannschaft 
unter Trainer Sepp Herberger. 
Trainierte die „TuRa“ in insge-
samt sieben Spielzeiten in der 
Kreisklasse, in der Bezirksliga 
und in der Landesliga. Erstmals 
1959/1960, letztmalig 1977/1978. 
Wurde 1960 Landesliga-Meister 
und 1973 Kreisliga A-Meister.
Andrew Mutambo Sinkala – In 
seiner Vita hat er folgende Titel 
stehen: je 1 x Deutscher Meister, 
DFB-Pokalsieger und Zweitliga-
meister. Seine Einsätze: 49 BL-
Spiele mit 3 Toren und 142 Spiele 
in der 2. BL mit 5 Toren. Für sein 
Geburtsland Sambia stand er in 
Juniorenteams und in der A-Na-
tionalmannschaft. 
Friedhelm Wenzlaff, der im Mai 
1998 im Alter von 57 Jahren durch 
einen Unglücksfall verstarb, 
trainierte die „TuRa“ in den Lan-
desliga-Spielzeiten 1986/1987, 

1988/1989, 1989/1990 und 
1994/1995 und war auch für kurze 
Zeit Trainer der Kreisliga-Mann-
schaft des „FCG“.  Doch vor sei-
nen späteren Traineraktivitäten 
war für Bundesligacoach in 64 BL 
(21 S / 13 U / 30 N), 4 DFB-Pokal 
(3 S / 1 N) für den MSV Duisburg.
Hermann-Josef Werres (66), ehe-
mals Fußballprofi beim damali-
gen Kölner Südstadtverein, dem 
SC Fortuna Köln mit 138 Zweit-
Bundesligaspielen und 23 Toren 
und 35 Spielen / 6 Toren in der 
2. BL-Nord aktiv, war von April 
2009 bis April 2011 der Trainer 
der damaligen FCH05-Landesli-
ga-Mannschaften. Des Weiteren 
bestritt er 16 DFB-Pokalspielen, 
in denen er vier Tore erzielen 
konnte. Hermann-Josef gehör-
te auch zu den Fortuna-Spielen 
die das DFB-Finale im Jahr 1983   
gegen den 1. FC Köln knapp mit 
0:2 verloren.
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ERSTE MANNSCHAFT

Weil‚s um mehr als Geld geht.

Wir unterstützen und fördern 
den Jugendsport vor Ort.

ksk-koeln.de/unser-engagement

Weil‚s             
wichtig ist. 


